
39. Woche	�  29. September 2023

Am Samstag in Pfa� enhofen 
Rocknacht des TSV Pfa� enhofen 

Was ist sonst noch los?

Freuen kann man sich auf ein buntes 
Programm des Güglinger Musikvereins 
mit der Aktiven Kapelle und der Ju-
gendkapelle. Beginn des Konzerts ist um 
14:30 Uhr. Die Bewirtung mit Ka� ee und 
Kuchen startet ab 14:00 Uhr. 
Das Konzert fällt bei Regen aus. Auf zahl-
reiches Kommen freuen sich die Musike-
rinnen und Musiker bereits heute. 
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Es feiern Geburtstag
Güglingen
Am 2. Oktober 2023: Frau Friedlinde Weber, 
den 80.
Am 3. Oktober 2023: Frau Ingrid Beyl, den 75.
Pfaffenhofen
Am 3. Oktober 2023: Frau Irmtraud Michalski, 
den 70.
Am 4. Oktober 2023: Frau Rosario Sena, den 70.
Allen Jubilaren, ob genannt oder ungenannt, 
gratulieren wir ganz herzlich und wünschen 
ihnen Gesundheit und alles Gute.

Apothekendienst
Der tägliche Wechsel im Apotheken-Notdienst 
wurde einheitlich auf 8.30 Uhr an allen Tagen 
der Woche festgelegt.
Freitag, 29. September
Burg-Apotheke, Beilstein, 
Hauptstraße 43� 07062/4350
Samstag, 30. September
Stadt-Apotheke Güglingen, 
Maulbronner Straße 3/1� 07135/5377
Sonntag, 1. Oktober
Apotheke actuell, Lauffen, 
Schillerstraße 18� 07133/17909
Montag, 2. Oktober
Heuchelberg-Apotheke, Nordheim, 
Hauptstraße 46� 07133/17013
Dienstag, 3. Oktober
Rathaus-Apotheke, Abstatt, 
Rathausstraße 31� 07062/64333
Mittwoch, 4. Oktober
Burg-Apotheke, Untergruppenbach, 
Heilbronner Straße 16� 07131/70757
Donnerstag, 5. Oktober
Stadt-Apotheke im medizentrum Brackenheim,  
Austraße 30� 07135/6530

Notfallpraxis Brackenheim 
Maulbronner Straße 15
Bundeseinheitliche Rufnummer: 116117
Montag bis Freitag von 19.00 bis 22.00 Uhr
Samstag, Sonntag, feiertags von 8 bis 22 Uhr
Ein notdiensthabender Arzt ist nachts von 
22.00 bis 7.00 Uhr in Brackenheim vor Ort und 
unter Tel. 116117 erreichbar.
Der Ärztliche Notfalldienst ist zuständig in 
dringlichen, aber nicht akut lebensbedroh
lichen Fällen.

Tierärztlicher 
Bereitschaftsdienst
Der tierärztliche Bereitschaftsdienst ist ab 
sofort unter der Nummer 01805/843736 zu 
erreichen. Die Patientenbesitzer werden über 
diese Nummer nach einer kurzen Bandansage 
automatisch an die notdiensthabende Praxis 
weitergeleitet.

Standesämter melden
Güglingen
Sterbefall
Am 18.09.2023 in Güglingen: Frau Sieglinde 
Frida Bahm, geb. Burrer, Güglingen

Geänderter 
Redaktionsschluss
Wegen des Feiertags am 3. Oktober ver-
schiebt sich der Redaktionsschluss auf 
Montag, 2. Oktober, 14 Uhr.
Artikel, die nachträglich eingestellt 
werden, können leider nicht mehr be-
rücksichtigt werden.
Um Beachtung wird gebeten.

Bauarbeiten zur Sanierung  
der Ortsdurchfahrt in 
Meimsheim starten
Am 4. Oktober startet die Sanierung der Orts-
durchfahrt in Meimsheim. In drei Bauabschnit-
ten werden in den kommenden anderthalb 
Jahren zunächst die Lauffener Straße (ab der 
Abzweigung in Richtung Kreisverkehr), dann 
die Lindenstraße und schließlich die Zabergäu-
straße (bis auf Höhe des bestehenden Kreisver-
kehrs) auf Vordermann gebracht. Während der 
Bauzeit ist die Ortsdurchfahrt für den Durch-
gangsverkehr vollständig gesperrt. Anlieger 
und Anwohner können jedoch überwiegend zu-
fahren. Für den überörtlichen Verkehr von und 
ins Obere Zabergäu sind Umleitungsstrecken 
über Brackenheim/Hausen/Lauffen am Neckar 
ausgeschildert. Wer den Autobahnanschluss 
in Mundelsheim erreichen möchte, sollte über 
Bönnigheim und Kirchheim fahren oder über 
die oben genannte Umleitungsstrecke auf die 
Anschlussstelle Ilsfeld ausweichen.

Mitteilung des Landratsamts
Kostenfreie EnergieSTARTberatung – Termi-
ne Oktober
Heizungsaustausch, energetische Sanierung, 
unübersichtliche Fördermöglichkeiten, kompli-
zierte Gesetze und Vorschriften? Was muss ich 
beachten?
Sie planen einen Austausch Ihrer Heizung, wis-
sen jedoch nicht, welches Gesetz zu beachten 
ist oder wie die 15 % des Erneuerbare-Wärme-
Gesetzes (EWärmeG) erfüllt werden können? 
Sie möchten Ihre Energiekosten senken oder 
Ihr Haus sanieren und finden sich im Dschun-
gel von unübersichtlichen Fördermöglichkeiten 
und komplizierten Vorschriften nicht zurecht?
Antworten auf diese und weitere Fragen zu 
den Themen Sanierung, Fördermittel, Vor-
Ort-Beratung und Energiesparen sind bei der 
kostenfreien und neutralen EnergieSTARTbe-
ratung, die in Kooperation mit dem Landrats
amt Heilbronn durchgeführt wird, erhältlich. 
Im Einzelgespräch mit den ehrenamtlichen 
und von neutraler Stelle zertifizierten Energie
beratern können sich Interessierte allgemein 
informieren oder erhalten Antworten auf indi-
viduelle Fragen zu den Themen Energieeffizienz 
und Sanierung.
Die circa 30-minütige EnergieSTARTberatung 
ist für alle Einwohner des Landkreises Heil-
bronn kostenlos. Eine vorherige Online-Ter-

minbuchung ist notwendig. Die Beratungen 
finden in der Regel im Rathaus statt. Vereinzelt 
werden telefonische Beratungen angeboten. 
Bei einer telefonischen Beratung rufen die 
Beraterinnen und Berater an.
Weitere Informationen sowie aktuell verfüg-
bare Termine können unter www.landkreis-
heilbronn.de/energieberatung eingesehen und 
vereinbart werden. Fragen oder Hilfe bei der 
Online-Terminbuchung ist telefonisch unter 
07131/994-1184 oder per E-Mail an energie
beratung@landratsamt-heilbronn.de erhältlich.
Termine (Auswahl)
10.10.2023 – Nordheim Rathaus
19.10.2023 – Lauffen Rathaus
11.10.2023 – Brackenheim Rathaus
11.10.2023 – Güglingen Rathaus
11.10.2023 – Zaberfeld Rathaus

Kulanzfrist läuft ab  
Grundsteuer: 
Schätzungsankündigungen 
werden versandt
Die Finanzämter werden in den kommenden 
Wochen die Schätzungsankündigung für die 
Grundsteuer versenden. Adressat sind alle 
Eigentümerinnen und Eigentümer, die bislang 
noch keine Erklärung für die Grundsteuer B 
abgegeben haben. Sie waren vor Wochen noch 
mal von den Finanzämtern gebeten worden, 
ihre Erklärung einzureichen. Dafür hatten sie 
eine sechswöchige Frist eingeräumt bekom-
men. Insgesamt hatten die Eigentümerinnen 
und Eigentümer über ein Jahr Zeit, ihre Erklä-
rung für die Grundsteuer B abzugeben.
Die Finanzämter werden im nächsten Schritt 
dazu übergehen, den Grundsteuerwert der be-
troffenen Grundstücke zu schätzen. Die Schät-
zungen können zuungunsten der Eigentüme-
rinnen und Eigentümer ausfallen. Denn die 
Finanz-ämter können Steuervergünstigungen 
ohne eine Grundsteuererklärung nicht berück-
sichtigen. Beispielsweise, wenn ein Grundstück 
vorwiegend für eigene Wohnzwecke genutzt 
wird.
Wer eine Schätzankündigung erhält, kann 
immer noch seine Grundsteuererklärung abge-
ben, um eine Schätzung zu vermeiden. Deshalb 
enthält jede Schätzungsankündigung noch 
mal eine Frist. Die Finanzämter werden dann 
voraussichtlich ab November die Grundsteu-
ermessbescheide auf Basis von Schätzungen 
verschicken.
Weitere Informationen:
Alle notwendigen Daten für die Erklärungs
abgabe sowie weitere Informationen rund um 
die Grundsteuerreform finden Sie unter 
www.grundsteuer-bw.de.

Gemeinsame amtliche Bekanntmachungen
und Nachrichten der einzelnen Gemeinden
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Neckar-Zaber-
Tourismus e. V.

Erfolgreicher Auftritt auf dem Regionaltag 
in Güglingen
Bei perfektem Wetter und toller Festatmos
phäre präsentierten wir uns vergangenen 
Sonntag auf dem Regionaltag in der Güglinger 
Innenstadt. 

Am gemeinsamen Messestand mit der Touris-
tikgemeinschaft HeilbronnerLand informierten 
wir über die Region und ihre Angebote. Die 
vielen Besucher zeigten großes Interesse und 
ließen sich zu Rad- und Wanderwegen, Ein-
kehrtipps und Führungsterminen inspirieren.
Aktuelle Führungstermine
Samstag, 30.09.2023, 10 Uhr, Fotospazier-
gang mit dem Handy – Güglingen, Kunst im 
Stadtraum
Möchten Sie bildschöne Fotos zaubern? Pro-
fitipps von Claudia Fy, die leicht und schnell 
umsetzbar sind. Kosten: 42 €/P., Info und 
Anmeldung: https://claudiafy.de/collections/
workshops
Samstag, 30.09.2023, 17 Uhr, in der Ober-
amtsstadt zwischen Leben und Tod
Frühneuzeitliche Justiz, die Hexenverfolgung 
und der Fall Katharina Kepler. 
Dieser Stadtrundgang gibt nicht nur Einblicke 
in die frühneuzeitliche Justiz, sondern spürt 
auch jenen Stationen in der alten Amtsstadt 
nach, wo die eines Verbrechens Angeklagten 
eingekerkert waren, gefoltert wurden und 
ihre Strafen erhielten. Nachgezeichnet wird 
schließlich auch der letzte Weg der zum Tode 
Verurteilten – die kleine abendliche Wande-
rung endet dort, wo sie zuletzt ihr Leben aus-
hauchten: auf der Güglinger Richtstatt, hoch 
über dem Tal der Zaber. Treffpunkt: Marktplatz 
Güglingen. Kosten: 7 €/P., Führung mit Ines 
Schmiedl.
Sonntag, 01.10.2023, 14 Uhr, Führung auf 
Schloss Liebenstein
Führung durch das große historische Schloss
areal mit Bauten unterschiedlicher Epochen 
und der Schlosskapelle. Treffpunkt: Schlosshof, 
Kosten: 7 €/P., Anmeldung: Doris Fezer, Tel. 
07133/961123 oder doris-fezer@t-online.de.
Sonntag, 01.10.2023, 15 Uhr „Der Neckar 
in und um Lauffen“
Diese Themenführung beleuchtet die Bedeu-
tung des Neckars für die Stadtentwicklung in 
der Vergangenheit, der Gegenwart und Zu-
kunft. Neckar-Ansichten mit Krappenfelsen, 
Treffpunkt: am ausgeschilderten „Parkplatz 
Römischer Gutshof“ an der Landesstraße L 1105 
von Lauffen a.N. nach Ilsfeld, Kosten: 5 €/P., 
Anmeldung: Klaus Koch, Tel. 01522/7784713 
oder Klaus.Koch@Lauffen.de.

Dienstag, 03.10.2023, 15 Uhr, 4 Personen, 
die in Lauffen Geschichte schrieben
Gästeführer Klaus Koch beleuchtet in einer öf-
fentlichen Führung das Leben, Wirken und die 
Bedeutung von Oskar von Miller, Robert Grad-
mann, Lina Hähnle und Friedrich Hölderlin. 
Diese vier Personen stehen in einer besonderen 
Beziehung zu Lauffen am Neckar. Treffpunkt: 
Rathaushof, Rathausstr. 10, Lauffen. Kosten 5 €/ 

Person; Kinder frei. Anmeldung bei Gästeführer 
Klaus Koch, Tel. 01522/7784713 oder Klaus.
Koch@Lauffen.de.
Neckar-Zaber-Tourismus e. V., Heilbron-
ner Str. 36, 74336 Brackenheim, Tel. 07135/ 
933525, info@neckar-zaber-tourismus.de, 
www.neckar-zaber-tourismus.de.
ÖZ: Mo. 9–13 Uhr, Di./Mi. 9–17 Uhr, Do./Fr. 
9–18 Uhr, Sa. 9–12 Uhr.

Termine
1. Oktober 2023

Römermuseum Güglingen – Öffentliche Führung – Römermuseum
3. Oktober 2023

Musikverein Güglingen – Platzkonzert zum Tag der Deutschen Einheit – Deutscher Hof
7. Oktober 2023

Naturschutzverein - Zaberfeld e. V. – Jahrgangsbaumpflanzung –  
Wasserwelten gegenüber Supermarkt am Ortseingang

Gemeinde Zaberfeld und Naturschutzverein Zaberfeld e. V. –  
Pflanzaktion Jahrgangsbaum – Wiese bei der Wasserwelt,  

Ortsausgang Zaberfeld in Richtung Leonbronn
8. Oktober 2023

Römermuseum Güglingen – Römische Baukultur in den Nordwestprovinzen II:  
Villen, Reihenhäuser, Badefreuden – Römermuseum

11. Oktober 2023
Begegnungen – Treff in der Herzogskelter

13. Oktober 2023
Festabend 900 Jahre Weiler an der Zaber – Sängerheim Weiler

14. Oktober 2023
Stadt Güglingen – Lars Reichow – Wunschkonzert Best of Klaviator –  

Saisoneröffnung Herzogskelter
GSV Eibensbach Förderverein – Herbstfest am Backhaus

15. Oktober 2023
Stadt Güglingen – Von Kelten und Germanen in Oper und Lied –  

Herzogskelter Güglingen
Liederkranz Weiler – Film- und Bildervorführung 700-Jahr-Feier  

Weiler & Weiler einst und jetzt – Sängerheim Weiler
Stromberg Gau – Gauherbstwanderung

Römermuseum Güglingen – Familienführung – Römermuseum
20. Oktober 2023

Gemeinde Pfaffenhofen – Künstlertreff – Rathaus Pfaffenhofen
21. Oktober 2023

Römermuseum Güglingen – Crime Scene Güglingen: Mord und Mystery –  
outdoor im Stadtraum und außerorts

SV Frauenzimmern – Kirwe – Sportheim
22. Oktober 2023

SV Frauenzimmern – Kirwe – Sportheim
Römermuseum Güglingen, Bürgerstiftung Kunst – Sonntags-Öffnung der Ausstellung  

„Gunther Stilling: Werkschau und Grafik“ – Rathaus Güglingen
Römermuseum Güglingen – Öffentliche Führung durch die Sonderausstellung –  

Römermuseum
27. Oktober 2023

Heimatverein Leonbronn e. V. – Mitbring-Stammtisch – Heimatstube Leonbronn
29. Oktober 2023

Mobiles Kino in der Herzogskelter
31. Oktober 2023

Ev. Kirchengemeinde Pfaffenhofen-Weiler – Church Night
Musikverein „Spielmannszug“ Zaberfeld e. V. – Laternenumzug – Start: Rathaus Zaberfeld

Öffentliche Bekanntmachung der Haushaltssatzung  
des Zweckverbands Wirtschaftsförderung Zabergäu  

für das Haushaltsjahr 2023
Das Landratsamt Heilbronn hat mit Erlass vom 28. Juni 2023, Aktenzeichen 11/902.41/Re, die 
Gesetzmäßigkeit der Haushaltssatzung gemäß § 121 Abs. 2 GemO i. V. mit § 28 GKZ bestätigt. 
Genehmigt wurde der auf 300.000 EUR festgesetzte Höchstbetrag der Kassenkredite nach § 89 
Abs. 2 GemO i. V. m. § 18 GKZ. Weitere genehmigungspflichtige Teile enthält die Haushalts
satzung 2023 nicht.
Die Haushaltssatzung wird nachstehend gemäß § 81 Abs. 3 GemO i. V. m. § 18 GKZ öffentlich 
bekannt gemacht.
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Der Haushaltsplan mit seinen Anlagen und die Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2023 
liegen gemäß § 81 Abs. 3 GemO i. V. m § 18 GKZ an sieben Arbeitstagen und zwar von Montag, 
2. Oktober 2023 bis Mittwoch, 11. Oktober 2023, je einschließlich, beim Zweckverband 
Wirtschaftsförderung, Rathaus Brackenheim, Zimmer 201, Marktplatz 1, während der üblichen 
Öffnungszeiten, zur Einsichtnahme öffentlich aus.
Die Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2023 hat folgenden Wortlaut:

Haushaltssatzung des Zweckverbands Wirtschaftsförderung 
Zabergäu für das Haushaltsjahr 2023

Aufgrund von § 18 des Gesetzes über kommunale Zusammenarbeit (GKZ) i. V. m. § 79 der Ge-
meindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) hat die Verbandsversammlung am 25. Mai 2023 
folgende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2023 beschlossen:

§ 1 Ergebnishaushalt und Finanzhaushalt
Der Haushaltsplan wird festgesetzt
1. im Ergebnishaushalt mit den folgenden Beträgen� EUR

1.1   Gesamtbetrag der ordentlichen Erträge von 1.176.000

1.2   Gesamtbetrag der ordentlichen Aufwendungen von 1.176.000

1.3   Veranschlagtes ordentliches Ergebnis (Saldo aus 1.1 und 1.2) von 0

1.4   Gesamtbetrag der außerordentlichen Erträge von 0

1.5   Gesamtbetrag der außerordentlichen Aufwendungen von 0

1.6   Veranschlagtes Sonderergebnis (Saldo aus 1.4 und 1.5) von 0

1.7   Veranschlagtes Gesamtergebnis (Summe aus 1.3 und 1.6) von 0

2. im Finanzhaushalt mit den folgenden Beträgen

2.1   Gesamtbetrag der Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit von 997.000

2.2   Gesamtbetrag der Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit von 913.500

2.3   �Zahlungsmittelüberschuss/-bedarf des Ergebnishaushaltes  
(Saldo aus 2.1 und 2.2) von

83.500

2.4   Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Investitionstätigkeit von 0

2.5   Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Investitionstätigkeit von 1.291.500

2.6   �Veranschlagter Finanzierungsmittelüberschuss/-bedarf aus 
Investitionstätigkeit (Saldo aus 2.4 und 2.5) von

-1.291.500

2.7   �Veranschlagter Finanzierungsmittelüberschuss/-bedarf  
(Saldo aus 2.3 und 2.6) von

-1.208.000

2.8   Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit von 0

2.9   Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit von 0

2.10 �Veranschlagter Finanzierungsmittelüberschuss/-bedarf aus 
Finanzierungstätigkeit (Saldo aus 2.8 und 2.9) von

0

2.11 �Veranschlagte Änderung des Finanzierungsmittelbestands,  
Saldo des Finanzhaushalts (Saldo aus 2.7 und 2.10) von

-1.208.00

§ 2 Kreditermächtigung
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen für Investitionen und �  
Investitionsförderungsmaßnahmen (Kreditermächtigung)
wird festgesetzt auf� 0 EUR
davon für die Ablösung von inneren Darlehen auf� 0 EUR
§ 3 Verpflichtungsermächtigungen
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Ermächtigungen zum Eingehen von �  
Verpflichtungen, die künftige Haushaltsjahre mit Auszahlungen für Investitionen �  
und Investitionsförderungsmaßnahmen belasten (Verpflichtungsermächtigungen), �  
wird festgesetzt auf� 190.000 EUR
§ 4 Kassenkredite
Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird festgesetzt auf� 300.000 EUR
§ 5 Zinsumlage
Der Verband erhebt im Haushaltsjahr 2023 eine Zinsumlage�  
in Höhe von vorläufig� 0 EUR
§ 6 Verwaltungs- und Betriebskostenumlage
Der Verband erhebt im Haushaltsjahr 2023 eine Verwaltungs- und Betriebskostenumlage �  
in Höhe von vorläufig� 164.300 EUR
§ 7 Kapitalumlage
Der Verband erhebt im Haushaltsjahr 2023 eine Kapitalumlage�  
in Höhe von vorläufig� 0 EUR
Brackenheim, 30.06.2023
gez. Thomas Csaszar
Bürgermeister und Verbandsvorsitzender

Hinweis:
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder 
Formvorschriften der Gemeindeordnung für 
Baden-Württemberg (GemO) oder aufgrund 
der GemO beim Zustandekommen dieser Sat-
zung wird nach § 4 Abs. 4 GemO unbeachtlich, 
wenn sie nicht schriftlich oder elektronisch in-
nerhalb eines Jahres seit der Bekanntmachung 
dieser Satzung gegenüber dem Zweckverband 
Wirtschaftsförderung Zabergäu geltend ge-
macht worden ist; der Sachverhalt, der die 
Verletzung begründen soll, ist zu bezeichnen. 
Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften für die 
Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung 
oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt 
worden sind.
Nähere Informationen zu den Aufgaben, den 
Mitgliedern und der Finanzierung des Zweck-
verbands Wirtschaftsförderung Zabergäu sind 
im Internet unter www.wf-zabergaeu.de ab-
rufbar.

Amtliche Bekanntmachungen
und Nachrichten

GÜGLINGEN
Liebe Mitbürgerinnen und 
Mitbürger,
der Regionaltag Heilbronn-Franken in Güg
lingen am vergangenen Sonntag war ein großer 
Erfolg für unsere Stadt und die Region. Unsere 
Stadt Güglingen war ein würdiger Gastgeber 
und ich war sehr stolz auf unsere Vereine, 
Firmen, Händler, Weingärtner, die Kirchen
gemeinde und alle engagierten Bürgerinnen 
und Bürger, die dazu beigetragen haben. Mein 
besonderer Dank geht an das Team vom Bau-
hof, das Kulturamt sowie die Hausmeister, die 
sich so intensiv eingebracht und viele zusätz-
liche Arbeitsstunden aufgewendet haben, um 
den Regionaltag in Güglingen zu einem Erfolg 
zu führen. Auch vonseiten der Veranstalter der 
Bürgerinitative pro Region Heilbronn-Franken 
habe ich nur anerkennende Worte erhalten. 
Auch in Zukunft ist es mein Bestreben, Veran-
staltungen mit Strahlkraft nach Güglingen zu 
holen. Vielen Dank!
Ihr
Ulrich Heckmann
Bürgermeister

Regionaltag am Sonntag in 
Güglingen war ein großes Fest
Bei strahlendem Sonnenschein genossen tau-
sende Menschen aus der ganzen Region das 
vielfältige Angebot.
Schon zur Auftaktveranstaltung um 11 Uhr 
strömten die Besucherinnen und Besucher 
ins Rathaus, um der Festrede von Regierungs
präsidentin Susanne Bay zu lauschen. Beim 
abwechslungsreichen Programm ab 12 Uhr auf 
der großen Bühne im Deutschen Hof war für 
jeden etwas dabei und die unterschiedlichen 
Musikgruppen wurden mit Begeisterung emp-
fangen.
Den ganzen Tag konnte man durch die Straßen 
schlendern und sich an den rund 70 Ständen 
der Aussteller aus der näheren und weiteren 
Umgebung informieren, regional einkaufen 
oder lecker essen.



29.09.2023	 Rundschau Mittleres Zabergäu� 5

Die zahlreichen beteiligten Weinstände sorg-
ten für gute Tropfen. Die Vereine zeichneten 
für den Bierausschank verantwortlich. Kirch-
turmführungen, Bastel- und Spielangebot 
sowie Museumsrundgänge ergänzten das An-
gebot. Auch die SWR-Veranstaltung Mundart 
&Musik im Ratssaal fand bei den Besuchern 
großen Anklang.
Insgesamt ein toller Tag mit vielen glücklichen 
und zufriedenen Gesichtern!

 
� Bild: Dirk Täuber, pro Magazin
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TOP 1
Antrag von Stadträtin Beate Bäzner-Dauben
thaler auf Ausscheiden aus dem Gemeinderat
Mit Schreiben vom 12.07.2023, eingegangen 
am 20.07.2023, hat Stadträtin Beate Bäzner-
Daubenthaler den Antrag gestellt, aus dem Ge-
meinderat der Stadt Güglingen auszuscheiden. 
Nach den einschlägigen Bestimmungen des  
§ 16 der Gemeindeordnung für Baden-
Württemberg (GemO) kann ein Bürger/eine 
Bürgerin eine ehrenamtliche Tätigkeit aus 
wichtigem Grund ablehnen oder sein Aus-
scheiden verlangen. Aufgrund der gegebenen 
Sach- und Rechtslage ist nach Auffassung der 
Verwaltung dem Antrag von Stadträtin Beate 
Bäzner-Daubenthaler auf Ausscheiden aus 
dem Gemeinderat durch Anerkennung eines 
wichtigen Grundes durch den Gemeinderat zu 
entsprechen.
Die Zustimmung zur Feststellung eines wich-
tigen Grundes für das Ausscheiden aus dem 
Gremium erfolgte einstimmig. STRin Beate 
Bäzner-Daubenthaler kann als „Institution“ im 
Gemeinderat angesehen werden. Seit 1994, also 
29 Jahre gehörte sie dem Gremium an. Frau 
Bäzner-Daubenthaler war immer sehr enga-
giert und vertrat ihre Meinung auch mal sehr 
vehement und mit viel Elan und Enthusiasmus, 
wie Bürgermeister Heckmann schmunzelnd 
berichtet. Er zählte die wichtigsten Entschei-
dungen im Gemeinderat auf und dankte Frau 
Bäzner-Daubenthaler für die lange Zugehö-
rigkeit zum Gremium und das kommunalpoli-
tische Engagement. Er zeichnete Frau Bäzner-
Daubenthaler mit der Ehrenmedaille in Gold 
der Stad Güglingen aus und überreichte ein 
Geschenk.

Auch der Fraktionsvorsitzende der FUW, 
Markus Xander, bedankte sich bei Frau Bäzner-
Daubenthaler und überreichte ein Geschenk.
TOP 2
Verpflichtung der für Stadträtin Beate 
Bäzner-Daubenthaler nachrückenden Person 
Sarah Muttach
Am 26.05.2019 wurde der Gemeinderat der 
Stadt Güglingen neu gewählt. Mit Wahlprü-
fungsbescheid des Landratsamtes Heilbronn 
wurde die Rechtsgültigkeit der Wahl bestätigt. 
Frau Beate Bäzner-Daubenthaler war seit der 
Wahl Mitglied im Gemeinderat der Stadt Güg-
lingen. Sie scheidet zum 19.09.2023 aus dem 
Gemeinderat aus. Es muss daher nun ein/e 
Nachrücker/in verpflichtet werden.
Als Nachrücker wurde Herr Hans Herzog fest-
gestellt. Herr Herzog ist verstorben und kann 

daher nicht mehr in das Gremium einrücken. 
Als nächste Nachrückerin wurde Frau Sarah 
Muttach festgestellt. Frau Muttach hat die 
Mandatsnachfolge angenommen und bestä-
tigt, dass ihr keine Umstände bekannt sind, 
die sie an der Übernahme und Ausübung des 
Amtes hindern. Sie wird dem Gemeinderat als 
Mitglied der FUW-Fraktion beitreten.
Frau Muttach wird in der Sitzung durch Bür-
germeister Heckmann verpflichtet und spricht 
folgende Verpflichtungsformel: „Ich gelobe 
Treue der Verfassung, Gehorsam den Gesetzen 
und gewissenhafte Erfüllung meiner Pflichten. 
Insbesondere gelobe ich, die Rechte der Ge-
meinde gewissenhaft zu wahren und ihr Wohl 
und das ihrer Einwohner nach Kräften zu för-
dern.“
Sie gehört ab sofort dem Gremium als Stadt-
rätin an.
TOP 3
Neubesetzung der durch das Ausscheiden 
von Stadträtin Beate Bäzner-Daubenthaler 
aus dem Gemeinderat freigewordenen Aus-
schusssitze
Aufgrund des Ausscheidens von Frau Bäzner-
Daubenthaler müssen deren Ausschusssitze 
ebenfalls neu besetzt werden. Die Zustimmung 
zur Neubesetzung erfolgte einstimmig durch 
den Gemeinderat.
Die freiwerdenden Sitze werden eins zu eins 
von Frau Sarah Muttach übernommen. Und 
zwar wie folgt:
1. �Gemeindeverwaltungsverband Oberes Zaber-

gäu (pers. Stellvertreterin für Heike Schmid)
2. �„Herzogskelter“ Betriebsausschuss (ordent-

liches Mitglied)
3. �Sozialausschuss (pers. Stellvertreterin für 

Heike Bäzner)

4. �Gesundheitsausschuss (pers. Stellvertreterin 
für Rainer Pfanzler)

5. �Umlegungsausschuss „Herrenäcker-Baum-
pfad, Erweiterung 2. Teil“ (ordentliches Mit-
glied)

6. �Umlegungsausschuss „Ob der großen Hohle“ 
(ordentliches Mitglied)

Des Weiteren wird Frau Muttach auch als Mit-
glied in den Stiftungsrat einziehen. Hier ist 
immer das älteste und jüngste Ratsmitglied 
vertreten.
TOP 4
Bebauungsplan „Dorfmitte“ in Eibensbach
Nach Auslegung des Bebauungsplans und 
der örtlichen Vorschriften in der Zeit von 
20.03.2023 bis 21.04.2023 wurden in der 
Sitzung nun die eingegangenen Anregungen 
aufgezeigt und abgewogen. Herr Hofmann vom 
Ingenieurbüro Käser war als Ansprechpartner 
für die Stellungnahmen zum Bebauungsplan 
zu Gast.
Als Hinweise wurden auf Antrag von Herrn 
Esenwein noch aufgenommen, eine Zisterne 
zu installieren und Vogelschutzverglasung ein
zubauen.
Der Satzungsbeschluss zum Bebauungsplan 
„Dorfmitte“ in Eibensbach wurde einstimmig 
angenommen.
TOP 5
Neubau Kindertagesstätte Frauenzimmern 
„Riedfurt“
In der Gemeinderatssitzung am 20.06.2023 
hat der Gemeinderat den Beschluss gefasst, 
den Platz östlich der Riedfurthalle in Frauen-
zimmern auf dem alten Sportplatz als neuen 
Standort für den Neubau einer Kindertages-
stätte zu nutzen.

Berichte aus der Sitzung des Gemeinderats am 19. September
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In der Gemeinderatssitzung am 19. Septem-
ber konnte die Architektin Annette Becker-
Huschka dem Gemeinderat einen ersten 
Entwurf vorstellen. Das Raumkonzept des 
Entwurfs entspricht der bisherigen und mit 
dem Gemeinderat abgestimmt Raumkon-
zeption aus der Standortdiskussion „Hintere 
Wiesen“ und wurde nun auf den neuen Stand-
ort „Riedfurt“ übertragen. Der Neubau ist im 
nördlichen Bereich des Grundstücks platziert 
und bildet einen räumlichen Bezug zur be-
nachbarten Riedfurthalle. Der Gebäudekörper 
mit seiner Winkelform bindet sich sehr schön 
in das Grundstück ein. Über einen einladenden 
Vorbereich und Kinderfahrradabstellplätze ge-
langt man in das Gebäude. Südlich von diesem 
Vorbereich schließen sich ausreichend Eltern-
parkplätze am Grundstück an. Die Personal-
parkplätze finden sich auf der Nordseite des 
Kindergartenbaukörpers zusammen mit einem 
Außenlagerraum und dem dortigen Personal-
zugang. Im Kopfgebäude und Eingangsbereich 
mit Foyer befinden sich die allgemeinen Räume 
wie Büro, Küchenräume, Speiseraum, Technik 
und Hausmeisterraum. Vom Foyer führt ein 
Treppenhaus in die obere Geschossebene zu 
weiteren Nebenräumen wie Personalraum, 
Elterngesprächsraum sowie Bewegungsraum 
und Lagerraum. Im südlichen Gebäudeteil 
befinden sich die Gruppenraume und Neben
räume und WC-Anlagen. Im Erdgeschoss 
werden die Ü3 Kinder untergebracht und im 
Obergeschoss die U3 Kinder. Über einen Lau-
bengang und Außentreppe erreichen die U3 
Kinder den Außenspielbereich.
Die Raumkonzeption und der Entwurf fan-
den beim Gemeinderat nach wie vor positiven 
Anklang. Stadtrat Markus Xander bittet die 
Verwaltung zu prüfen, ob die Riedfurthalle 
nicht für sportliche Aktivitäten der Kinder
gartenkinder genutzt werden könnte, um auf 
den Turnraum verzichten zu können. Zu den 
möglichen Baukosten wollte Frau Becker-
Huschka beim aktuellen Stand der Entwurfs-
planung noch keine Aussagen treffen. Maßge-
bend für die Baukosten ist die Art und Weise 
der Bauausführung. Wird der Neubau in kon-
ventioneller Bauweise umgesetzt oder in einer 
Art Modulbauweise. Nach Aussage der Archi-
tektin können hier die Baukosten sehr weit 
auseinandergehen. In einem vergleichbaren 
Fall waren die Kosten für die Modulbauweise 
um fünfzig Prozent höher ausgefallen wie ge-
schätzt. Regionale Firmen für die Ausführung 
in Modulbauweise gibt es nicht, und damit 
fallen in der Regel hohe Transportkosten an. 
Stadtrat Andreas Burrer war es wichtig, im 
nächsten Schritt ein Bodengutachten auf den 
Weg zu bringen, um Gewissheit zu bekommen, 
den Neubau auch in konventioneller Bauweise 
ausführen zu können. Mehrheitlich beschloss 
der Gemeinderat, die vorgelegte Entwurfspla-
nung weiter fortzuführen und den Neubau in 
konventioneller Bauweise umzusetzen, sofern 
das Bodengutachten keine besonderen Hinde-
rungsgründe zu Tage bringt. Die erforderlichen 
Fachplaner sollen für die nächsten Planungs-
schritte eingebunden werden.
TOP 6
Energetische Sanierungsmaßnahmen der 
Gebäude Keltergasse 1 – Obergasse 17 – 
Weinsteige 4
Bereits in der letzten Gemeinderatssitzung 
wurde der Beschluss gefasst, die genannten 
Gebäude in den kommenden Jahren grund-
sätzlich energetisch zu sanieren. In der Sitzung 

vom 19.09.2023 wurde dem Gemeinderat von 
Patrick Schühle vom Büro Schühle GmbH Ener-
gieberatung – Brandschutz und Bauwesen aus 
Güglingen die Sanierungsfahrpläne vorgestellt, 
die aufzeigen, wie man Schritt für Schritt zu 
einem Effizienzhaus kommen könne. Stadt-
rat Markus Xander erkundigte sich, ob z. B. 
die Heizung als Einzelmaßnahme umgesetzt 
werden kann und danach die anderen Maß-
nahmen im Gesamtpaket zu machen. Stadtrat 
Joachim Esenwein plädierte unter anderem 
dafür, die energetischen Sanierungen relativ 
schnell umzusetzen und zu schauen, dass die 
Heizungsanlagen möglichst zukunftsfest ge-
macht werden. Bis Ende des Jahres könnten 
die Sanierungsfahrpläne stehen, sodass im 
Dezember die Anträge für das Dach gestellt 
werden können. Der Gemeinderat hat den vor-
gestellten Sanierungsfahrplänen in der Sitzung 
einstimmig zugestimmt. In den nächsten Jah-
ren werden die Sanierungen Schritt für Schritt 
umgesetzt werden.
TOP 7
Ersatzbeschaffung eines Aufsitzrasenmähers
Im Bauhof hat der 22 Jahre alte John Deere 
Aufsitzrasenmäher im August einen kapitalen 
Motorschaden erlitten. Die möglichen Repara-
turkosten liegen bei deutlich mehr als Zehntau-
send Euro. Eine Ersatzbeschaffung für diesen 
Aufsitzmäher war eigentlich für das Haus-
haltsjahr 2024 schon vorgesehen. Jetzt musste 
die Ersatzbeschaffung vorgezogen werden. Die 
Ersatzbeschaffung eines neuen John Deere 
Aufsitzrasenmähers liegt bei 45.000 €. Die 
im Bauhof vorhandenen Anbaugeräte können 
auch am neuen Aufsitzrasenmäher angebaut 
werden. So müssen zumindest keine neuen 
Anbaugeräte zusätzlich beschafft werden. Der 
Gemeinderat hat der Ersatzbeschaffung ein-
stimmig zugestimmt.
TOP 8
Gartacher Hof Installation einer Brand
meldeanlage
Bereits in der letzten Gemeinderatssitzung 
durfte sich der Gemeinderat mit der Personen-
sicherheit auseinandersetzen. Es wurde be-
schlossen, die Eingangstüre samt Briefkasten 
und Klingelanlage durch eine Eingangstüre mit 
Videofunktion auszutauschen. In der heutigen 
Sitzung hat die Verwaltung dem Gemeinderat 
die Situation erläutert, dass es sinnvoll wäre, 
das Gebäude mit einer Brandmeldeanlage aus-
zustatten. Bisher verfügt das Gebäude über 
keine Brandmeldeanlage. Die Feuerwehr wurde 
schon mehrmals zu Feuerwehreinsätzen ge
rufen, da Bewohner beim Verlassen der Woh-
nung vergessen hatten, den Herd abzuschalten. 
Dem Gemeinderat wurden zwei Varianten einer 
Brandmeldeanlage vorgestellt. Eine hausinter-
ne Alarmierung mit Aufschaltung zur Feuer
wehr ohne vernetzte Rauchmelder in den 
Wohnungen und eine hausinterne Alarmierung 
mit Aufschaltung zur Feuerwehr und vernetz-
ten Rauchmeldern in den Wohnungen und im 
Gebäude. Die Kosten der einzelnen Anlagen 
liegen zwischen 27.000 € und 150.000 €. Der 
Gemeinderat konnte sich in der Sitzung noch 
nicht darauf verständigen, welche Bauart zur 
Ausführung kommen soll und hat die Verwal-
tung beauftragt zu prüfen, welche zusätzlichen 
Kosten auf die Hausbewohner zukommen.
TOP 9
Kindertagesstätten in Güglingen – Ein
führung von Platzvergabekriterien
Die bisherige Regelung der Platzvergabe in 
den Güglinger Kitas sieht das Anmeldedatum 

als alleiniges Kriterium vor. In der Vergangen-
heit hat dies nie zu Problemen geführt, da es 
immer ausreichend Plätze in den gewünschten 
Einrichtungen gab. Seit jedoch die Einrichtun-
gen alle voll sind und es Wartelisten gibt, ist 
es daher wichtig, eine klare und transparente 
Regelung für die Aufnahme der Kinder in den 
Einrichtungen zu haben. In den vergangenen 
Monaten haben sich die Trägervertreter und 
die Kita-Fachberatung intensiv mit der Frage-
stellung nach einem Platzvergabesystem für 
Kinderbetreuungsplätze beschäftigt. Es wur-
den Platzvergabekriterien entwickelt. Ebenso 
wurde eine Bepunktung der Kriterien erar-
beitet. Als Vorteil wird gesehen, dass es eine 
Transparenz für die Eltern gibt, diese frühzeitig 
darüber informiert sind, die Kriterien nachge-
prüft werden können, der Gleichbehandlungs-
grundsatz berücksichtigt wird, gemeinsame 
Grundlagen und trägerübergreifende Regelun-
gen vorhanden sind und nicht zuletzt größt-
mögliche Rechtssicherheit gegeben ist.
Die neuen Kriterien sollen ab Januar 2024 für 
neu eingehende Anmeldungen umgesetzt wer-
den.
Einstimmig hat das Gremium folgende Platz-
vergabekriterien beschlossen:
1. Stichtagsregelung:
Die Platzvergabe wird an 4 Stichtagen im Jahr, 
1-mal pro Quartal (Januar/April/Juli/ Oktober) 
durchgeführt.
2. Auswärtige Kinder:
Es werden ausschließlich Kinder aufgenom-
men, welche in Güglingen wohnen oder von 
denen mindestens ein Elternteil in Güglingen 
arbeitet. Im letztgenannten Fall ist die Vor
lage einer Bescheinigung des Arbeitgebers als 
Nachweis erforderlich.
3. Geschwisterkinder:
Geschwisterkinder werden immer in einer Ein-
richtung aufgenommen.
4. Wechsel von Einrichtungen:
Die Kinder verbleiben von Aufnahme bis Schul
eintritt in einer Einrichtung. Ein Wechsel der 
Einrichtung ist nicht möglich, bzw. hierfür 
muss dann der Betreuungsplatz gekündigt und 
neu angemeldet werden. Dies dient auch der 
Planungssicherheit der Eltern und die Kinder 
haben möglichst wenig Übergänge. Ausnah-
men gelten, wenn z. B. keine Betreuung von 
Kindern U3 oder Ü3 angeboten werden kann 
(Purzelbaum, Waldelfen)
5. Anzahl der Anmeldungen:
Es ist pro Kind lediglich eine Anmeldung mög-
lich. Die Eltern haben die Möglichkeit eine 
Priorität 1 und eine Priorität 2 anzugeben. 
Sollten beide Einrichtungen zum gewünsch-
ten Zeitpunkt kein Platz frei haben, wird mit 
den Eltern in Kontakt getreten und es werden 
Alternativen angeboten.
Da die Kinder von der Aufnahme bis zum 
Schuleintritt in einer Einrichtung verbleiben ist 
keine weitere Anmeldung beim Übergang von 
U3 zu Ü3 erforderlich.
6. Anmeldedatum:
Je früher das Kind angemeldet wird, desto 
weiter vorne wird es auf der Anmeldeliste/
Warteliste geführt.
Dieses Kriterium wird mit 1 Punkt berück
sichtigt.
7. Alter des Kindes:
Je älter das Kind bereits ist, desto eher sollte 
es in einer Einrichtung aufgenommen werden.
Dieses Kriterium wird mit 2 Punkten berück-
sichtigt bei einem Alter von 0–3 Jahren,
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3 Punkten berücksichtigt bei einem Alter von 
3–4 Jahren,
4 Punkten berücksichtigt bei einem Alter von 
über 4 Jahren.
8. Berufstätigkeit der Eltern/Sprachkurs/Aus­
bildung/Studium:
Hierfür ist die Vorlage eines Nachweises erfor-
derlich. Der Nachweis ist von beiden Eltern
teilen vorzulegen, bzw. bei Alleinerziehenden 
vom dem betreffenden Elternteil.
Dieses Kriterium wird mit 1 Punkt berück
sichtigt.
9. ASD/Jugendhilfe oder sonstige Stellen be­
fürworten sofortige Aufnahme:
Dieses Kriterium wird mit 3 Punkten berück-
sichtigt.
TOP 10
Bausachen
a) �Dem Neubau zweier Mehrfamilienhäuser in 

Güglingen wurde das Einvernehmen mehr-
heitlich bei 2 Enthaltungen erteilt.

b) �Dem Abbruch und Neuerrichtung eines 
Wohnhauses mit Garage in Güglingen wurde 
das Einvernehmen einstimmig erteilt.

c) �Der Erweiterung eines landwirtschaftlichen 
Schuppens mit Dacherneuerung zur Pho-
tovoltaik-Nutzung in Güglingen wurde das 
Einvernehmen einstimmig erteilt.

Rathaus am 2. Oktober 
geschlossen
Bitte beachten: Am Montag, 2. Oktober bleibt 
das Rathaus geschlossen.

Begegnungen-Treff in der 
Herzogskelter – Vorschau

Am Mittwoch, 11. Oktober findet ab 14.30 Uhr 
wieder ein Begegnungen-Treff in der Güglinger 
Herzogskelter statt.
Notar Frank Maurer referiert zu den Themen 
General- und Vorsorgevollmacht sowie zur 
Patientenverfügung.
Er beantwortet die Frage danach, wer eine 
Vollmacht erteilen sollte, an wen, mit welchem 
Inhalt und was die Folgen sind.
Neben diesem inhaltlichen Vortrag soll beim 
Begegnungen-Treff, wie es schon der Name 
sagt, auch das Gespräch und der Austausch im 
Vordergrund stehen. 
Bei Kaffee und Kuchen gibt es genug Zeit, ins 
Gespräch zu kommen und gesellige Stunden in 
der Herzogskelter zu verbringen.

Öffentliche Bekanntmachung Bebauungsplan  
und örtliche Bauvorschriften „Dorfmitte“, Eibensbach
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Gesetzeswidrigkeit widersprochen hat oder 
wenn vor Ablauf der Jahresfrist die Rechts-
aufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet 
hat oder die Verletzung der Verfahrens- oder 
Formvorschriften der Gemeinde unter Bezeich-
nung g des Sachverhaltes, der die Verletzung 
begründen soll, schriftlich geltend gemacht 
worden ist (§ 4 Abs. 4 Satz 2 Nr. 2 GemO).
Ist eine Verletzung nach § 4 Abs. 4 Satz 2 Nr. 2 
GemO geltend gemacht worden, so kann auch 
nach Ablauf der Jahresfrist jedermann diese 
Verletzung geltend machen.
Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 12, 
Abs. 3 Satz 2 und Abs. 4 BauGB über die Fällig-
keit und das Erlöschen von Entschädigungsan-
sprüchen wird hingewiesen.
Güglingen, 29.09.2023
gez.
Heckmann
Bürgermeister

Rentenberatung im Rathaus  
in Güglingen
am 10. Oktober 2023 von 14.00–17.30 Uhr 
durch einen Versichertenberater der Deutschen 
Rentenversicherung Bund.
Wir bitten bei Interesse um Terminverein
barung bei Frau Scheid, Tel. 07135/108-39
Mitzubringende Unterlagen:
Ausweis oder Pass
Rentenauskunft (mit Versicherungsverlauf – 
Aufstellung der Arbeitsjahre)
evtl. Nachweise zum Sachverhalt bzw. Brief

Neue Mitarbeiterinnen in den 
Kindertageseinrichtungen
In den Güglinger Kindertageseinrichtungen 
haben zum September einige neue Mitarbeite-
rinnen begonnen.
In der Kita Herrenäcker hat Frau Weiß begon-
nen. Sie ist seit vielen Jahren als Erzieherin 
tätig und konnte dabei vielfältige Erfahrungen 
bei verschiedenen Altersgruppen sammeln. 
Seit 01.09.2023 ist sie als pädagogische Fach-

Satzungsbeschluss
Der Gemeinderat der Stadt Güglingen hat in 
seiner öffentlichen Sitzung vom 19.09.2023 
den Bebauungsplan „Dorfmitte“, Eibensbach 
und die zusammen mit ihm aufgestellten ört
lichen Bauvorschriften als Satzung beschlos-
sen. Dieser Beschluss wird hiermit bekanntge-
macht. Der Bebauungsplan und die örtlichen 
Bauvorschriften treten mit dieser Bekannt
machung in Kraft (§ 10 Abs. 3 BauGB).
Der Bebauungsplan und die örtlichen Bau-
vorschriften werden mit der Begründung zu 
jedermanns kostenlosen Einsicht während der 
Dienststunden bei der Stadt Güglingen, Rat-
haus, Stadtbauamt, Marktstr. 19/21, bereit-
gehalten. Über den Inhalt wird auf Verlangen 
kostenlos Auskunft gegeben.
Unbeachtlich werden
1. �eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1–3 BauGB 

beachtliche Verletzung der dort bezeichne-
ten Verfahrens- und Formvorschriften

2. �eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 1 
BauGB beachtliche Verletzung der Vorschrif-
ten über das Verhältnis des Bebauungsplans 
und des Flächennutzungsplans und

3. �nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche 
Mängel des Abwägungsvorgangs, wenn sie 
nicht innerhalb eines Jahres seit Bekannt-
machung des vorstehenden Bebauungsplans 
gegenüber der Gemeinde unter Darlegung 
des die Verletzung oder den Mangel be-
gründenden Sachverhalts geltend gemacht 
worden sind. Dies gilt entsprechend, wenn 
Fehler nach § 214 Abs. 2a BauGB beachtlich 
sind.

Soweit der Bebauungsplan unter Verletzung 
von Verfahrens- oder Formvorschriften der 
Gemeindeordnung für Baden-Württemberg 
(GemO) oder von solchen aufgrund der GemO 
zustande gekommen ist, gilt er ein Jahr nach 
der Bekanntmachung als von Anfang an gültig 
zustande gekommen (§ 4 Abs. 4 Satz 1 GemO). 
Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über die 
Öffentlichkeit der Sitzung oder die Bekanntma-
chung des Bebauungsplans verletzt worden sind 
(§ 4 Abs. 2 Nr. 1 GemO), der Bürgermeister dem 
Satzungsbeschluss nach § 43 GemO wegen 
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kraft in der Giraffengruppe (3–6 Jahre) tätig. 
Sie freut sich sehr auf ihre neue Tätigkeit und 
die Zusammenarbeit mit den Kindern und den 
Familien.

In der Kita Heigelinsmühle sind Anita Bialobr
zewska (mit Brille) und Caterina Catania neu 
im Team.

Im Haselnussweg wurde Shawnee Nagel nach 
erfolgreichem Abschluss ihrer Ausbildung 
übernommen.
Ihnen allen wünschen wir einen guten Start 
und vor allem viel Freude bei der Arbeit mit 
den Kindern und den neuen Kolleginnen und 
Kollegen.

MEDIOTHEK
GÜGLINGEN

Gewinner Sommerleseclub 
2023
Am 19. September zog die 
Losfee Maria Wagner die 
Gewinnerin des diesjährigen 
Hauptpreises des Sommer

leseclubs – gewonnen hat: Mia Kiel. Herzlichen 
Glückwunsch vom ganzen Team der Mediothek 
und viel Spaß im Mobilen Kino. Einen Buchgut-
schein für die meisten gelesenen Bücher und 
die dazu gelösten Antolin-Quizze bekommt 
Phil-Liam Jaißle.

Auch in diesem Jahr 
haben wieder über 30 
Kinder an unserem 
Sommerleseclub teilge-
nommen, fleißig gele-

sen und die Quizze zu den Büchern bei Antolin 
gelöst. Für alle Kinder, die teilgenommen 

haben, gibt es auf jeden Fall einen kleinen 
Trostpreis, der in der Mediothek abgeholt 
werden kann.
Medientipp der Woche
„Oracle“ von Ursula Poznanski

 
© 2023 Loewe Verlag GmbH

Ich sehe was, was du nicht siehst, und das wird 
wahr.
Als Kind hat Julian merkwürdige Visionen. Das 
sind nur Fehlschaltungen im Hirn, sagt seine 
Therapeutin, bedeutungslose Trugbilder. Und 
mit den richtigen Medikamenten sind die auch 
verschwunden. Jahre später wird Julian mit 
einer schockierenden Erkenntnis konfrontiert. 
Einige seiner Visionen scheinen wahr geworden 
zu sein. Sieht er Schatten, die die Zukunft vo-
rauswirft? Könnte er also schlimme Ereignisse 
verhindern? Oder tritt er damit noch größere 
Katastrophen los? (Quelle: https://www.loewe-
verlag.de/titel-1-1/oracle-10815/)

PAVILLON
Gartacher Hof

Neuigkeiten aus dem Gartacher Hof
Der Dienstagstreff findet jeden Dienstag von 
14 bis 16 Uhr statt. Programm im Oktober: 
03.10. – Kein Dienstagstreff (Feiertag)
10.10. – Kurzgeschichten von Vroni
17.10. – Boccia
24.10. – Film-Nachmittag
31.10. – Sing-Nachmittag, Herr Burgäzy be-
gleitet uns mit dem Akkordeon.
Anmelden können Sie sich telefonisch in Güg-
lingen unter 07135/16421 oder per E-Mail an 
weinsteige@d-hoim.de.
Donnerstags ist die Betreuungsgruppe für 
Senioren (mit Pflegegrad) von 14.00 bis 
16.30 Uhr im Gartacher Hof erfolgreich 
gestartet. Der Nachmittag soll pflegende An-
gehörige entlasten. Durch gezielte Beschäfti-
gung und Aktivierung, unter Anleitung einer 
professionellen Betreuungsassistentin, sind die 
Gäste bestens versorgt. Für Kaffee und Kuchen 
ist gesorgt. Teilnehmerbeitrag: 18,– €. Es sind 
noch Plätze frei. Der Donnerstags-Treff findet 
wöchentlich statt. Der Teilnehmerbeitrag kann 
über die Pflegekasse §45b SGB XI abgerechnet 
werden. Wir beraten Sie gerne, vereinbaren Sie 
einen Termin.
Anmelden können Sie sich telefonisch 
unter 07135/7179887 oder per E-Mail an 
zabergaeu@d-hoim.de.

Kulturregion Heilbronner Land 2023:  
Führung zur Hexenverfolgung am Samstag

Die Veranstaltungsreihe der „Kulturregion Heil-
bronner Land“ widmet sich dieses Jahr dem 
Motto „Baukultur im Zeichen ihrer Zeit“.
Zu diesem Anlass wird diesen Samstag die Füh-
rung „In der Oberamtsstadt zwischen Leben 
und Tod: Frühneuzeitliche Justiz, die Hexen-
verfolgung und der Fall Katharina Kepler“ 
veranstaltet.
Güglingen besaß als württembergische Ober-
amtsstadt einst die Gewalt über Leben und Tod. 
Verschiedenste Vergehen wurden hier gesühnt 
– bis hin zur Todesstrafe. Die Örtlichkeiten, 
die dabei eine Rolle spielten, sind im heutigen 
Stadtkern vielfach nicht mehr auf Anhieb er-
kennbar. Doch wie durch ein unsichtbares Netz 
sind all jene Stationen miteinander verbunden, 
die in der Lebensrealität der Angeklagten von 
Bedeutung waren.
Zu den bekanntesten Justizfällen in Güglingen 
zählt zweifelsohne der Hexenprozess gegen 
Katharina Kepler, die Mutter des großen Ast-
ronomen. 14 Monate lang war die prominente 
Gefangene hier inhaftiert, bis sie als Mittsieb-
zigerin schließlich frei kam.
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Dieser Stadtrundgang gibt nicht nur Einblicke 
in die frühneuzeitliche Justiz, sondern spürt 
auch jenen Stationen in der alten Amtsstadt 
nach, wo die eines Verbrechens Angeklagten 
eingekerkert waren, gefoltert wurden und ihre 
Strafen erhielten.
Nachgezeichnet wird schließlich auch der letz-
te Weg der zum Tode Verurteilten – die kleine 
abendliche Wanderung endet dort, wo sie zu-
letzt ihr Leben aushauchten: Auf der Güglinger 
Richtstatt, hoch über dem Tal der Zaber ...
Führung mit Ines Schmiedl
Termin: Samstag, 30.09.2023, 17 Uhr
Dauer: ca. 150 Minuten
Kosten: 7,- € p. P. (Museums-Pass-Inhaber: 
gratis)
Treffpunkt: Marktplatz, Güglingen

Freiwillige Feuerwehr
Güglingen
www.feuerwehr-gueglingen.de

Übungsdienst
Einsatzabteilung I Güglingen
Die Einsatzabteilung I trifft sich am Donners-
tag, 5. Oktober 2023 um 20.00 Uhr am Geräte
haus zur Übung.
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Zurück in Pfaffenhofen schloss sich dann eine 
„Ideenwerkstatt“ zur möglichen Neugestal-
tung bei uns an. Nach intensiven Beratungen 
in Kleingruppen zeigte sich doch schnell, dass 
sich viele Ideen überlagerten und immer wie-
der auftauchten. Als nächster Schritt soll nun 
die Vorgehensweise zur Umsetzung in einer der 
nächsten Sitzungen des Gemeinderates ent-
schieden werden. Klar ist, dass es von großem 
Vorteil ist, dass das Plangebiet in unserem 
erweiterten Sanierungsgebiet liegt, sodass 
wir auf Förderung bei der Umsetzung hoffen 
dürfen.
Herzlichst Ihre

Carmen Kieninger
Bürgermeisterin

Vorankündigung 
Künstlertreff
Die Künstlerin Nicole Bianchet zeigt 
Ihre Werke ab dem 20. Oktober 2023 
im Rathaus in Pfaffenhofen. Die Eröff-
nungsausstellung findet am Abend des 
20. Oktober 2023 statt.
Die Bürgerschaft ist herzlich eingeladen.

Wasserzins-/Abwasser
gebührenvorauszahlung
Am 30. September 2023 werden die Voraus-
zahlungsbeträge auf den Wasserzins und die 
Abwassergebühr in der Gemeinde Pfaffen-
hofen für das ablaufende Kalendervierteljahr 
zur Zahlung fällig. Die Höhe der Vorauszahlun-
gen wurden im letzten Abrechnungsbescheid 
festgesetzt. Die Abgabepflichtigen erhalten 
hierüber keinen gesonderten Bescheid. Da im 
Verzugsfall Säumniszuschläge und Mahnge-
bühren erhoben werden müssen, wird um ter-
mingerechte Zahlung gebeten. Bei denjenigen 
Abgabepflichtigen, die sich am Lastschrift-
verfahren beteiligen, werden die Beträge zum 
Fälligkeitstag von ihrem Bankkonto abgebucht.

Rentnertreff der 
ehemaligen Mitarbeiter 
und Mitarbeiterinnen der 
Gemeinde Pfaffenhofen
Letzte Woche hatten wir endlich (nach der 
Corona-Zwangspause) wieder die Gelegenheit, 
uns bei unseren ehemaligen Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeitern im Ruhestand für ihre jah-
relange Arbeit für die Gemeinde zu bedanken 
und beim gemütlichen Zusammensein über die 
„alten Zeiten“ zu schwelgen. 

Amtliche Bekanntmachungen und Nachrichten

PFAFFENHOFEN
Aus der Verwaltung
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
unser Jubiläumsjahr in Weiler strebt einem 
weiteren Höhepunkt entgegen. Am 13. Okto-
ber 2023 feiern wir gemeinsam mit allen Bür-
gerinnen und Bürgern. Um 19.30 Uhr startet 
unser Jubiläumsfestabend. Wie bereits bei den 
bisherigen Veranstaltungen, haben wir wieder 
viele Helferinnen und Helfer aus den Vereinen, 
die die Organisation übernommen haben. Die 
Weilermer machen ihrem Namen als „Leute 
die anpacken“ wieder mal alle Ehre und ich bin 
froh für diese tolle Unterstützung und sage an 
dieser Stelle schon mal Danke! Ich freue mich 
auf den Festabend mit den Gastrednern und 
dem historischen Vortrag, vor allem aber na-
türlich auch auf die anschließenden Gespräche 
in netter Runde bei einem guten Gläschen mit 
Ihnen.
Am selben Wochenende haben das „Team Fest-
schrift“ und der Liederkranz Weiler noch eine 
weitere Überraschungsveranstaltung auf die 
Beine gestellt. Am Sonntagnachmittag wer-
den Filmauschnitte aus der 700-Jahr-Feier vor  
40 Jahren gezeigt. Bewirtet wird dabei mit 
Kaffee und Kuchen, bestimmt ein weiteres 
Schmankerl in unserem Festlesreigen. Auch 
hier ein großes Dankeschön an alle, die zum 
Gelingen beitragen und eine herzliche Einla-
dung an alle Bürgerinnen und Bürger natürlich 
wie immer aus beiden Ortsteilen. Bereits am 
20. Oktober 2023 starten wir durch mit unse-
rem Künstlertreff im Rathaus in Pfaffenhofen.
Bitte merken Sie sich diese Termin vor!
Einzug in den Anbau des Kindergartens 
„Haus der Strombergzwerge“

Dieser Tage zieht unser Kindergarten in die 
neuen Räume, alle sind kräftig am Arbeiten, 
schon Anfang Oktober zieht dann die Schul-
betreuung in die Räume in der Schule. Auch 
hier ein Dankeschön an alle Helferinnen und 
Helfer ob aus Bauhof, Kindergarten/Schul
betreuung oder Verwaltung. Ich wünsche allen 
Gruppen viel Freude und ein gutes Arbeiten in 
den neuen Räumlichkeiten.
Klausur des Gemeinderats zum Thema 
„Mehrgenerationenpark im Rathauspark“

Am letzten Wochenende traf sich der Ge-
meinderat zu einer Klausur mit Workshop 
zum Thema „Mehrgenerationenpark im Rat-
hauspark“. Zum Auftakt fuhren wir gemeinsam 
nach Massenbachhausen, wo wir auf Einladung 
von meinem Kollegen Bürgermeister Nico 
Morast die dort neu gestaltete „Grüne Mitte“ 
besichtigen konnten. Herr Morast führte uns 
persönlich über die neu gestalteten Flächen 
und versorgte uns mit viel Informationen zur 
Umsetzung und den dortigen Begebenheiten. 
Vom Ergebnis der dortigen Arbeiten waren wir 
beeindruckt.
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Bei einem kleinen Abendessen und gutem Wein 
wurde so manch schöne Erinnerung geweckt. 
Herr Schneider hatte dazu in den Archiven des 
Rathauses nach altem Filmmaterial gesucht. 
So manche Begebenheit bei Wandertag oder 
Ausflug wurde bei den Bildern wieder lebendig. 
Ein herzliches Dankeschön an Herrn Gerhard 
Schneider, der diesen tollen Abend für uns vor-
bereitet hat.

Hinweis an alle 
Wasserabnehmer
Immer wieder zur Jahresendabrechnung der 
Wasser- und Abwassergebühren erleben einige 
Wasserabnehmer böse Überraschungen. Seit 
der letzten Ablesung ist ihr Verbrauch dras-
tisch gestiegen. Wir möchten daran erinnern, 
die Wasserzähler regelmäßig zu kontrollieren. 
Ein erhöhter Verbrauch kann dadurch zeitnah 
festgestellt und die Ursachen beseitigt werden. 
Falls sich das Zählwerk der Wasseruhr stän-
dig dreht, obwohl sämtliche Entnahmestellen 
geschlossen sind, sollte ein Installateur be-
auftragt werden, um den Fehler in der Haus-
installation etc. festzustellen und zu beheben. 
Es kommt immer wieder vor, dass Rohrbrüche, 
schadhafte Dichtungen, defekte Ventile usw. 
hohe Wasserverluste verursachen. Nach 
den Bestimmungen der Wasserversorgungs
satzung der Gemeinde Pfaffenhofen obliegt 
dem Wasserabnehmer (Grundstückseigentümer) 

die Überwachungspflicht seiner privaten Ver-
brauchsanlagen; diese Pflicht schließt die 
Kontrolle der Zählerstände ein. Schäden und 
Mängel an seinen Anlagen hat er unverzüglich 
zu beseitigen bzw. beheben zu lassen. Wasser-
verluste, die auf Mängel in der Hausinstalla-
tion zurückzuführen sind, gehen grundsätzlich 
zu Lasten des Wasserabnehmers. (siehe § 52 
der Wasserversorgungssatzung der Gemeinde 
Pfaffenhofen vom 30.11.2011)
Es wird deshalb empfohlen, regelmäßige 
Zählerstandskontrollen durchzuführen.
Ferner machen wir darauf aufmerksam, dass 
die Hauptwasserzähler jederzeit zugänglich 
(Kellerräume usw.) sein müssen.

Fundamt Pfaffenhofen
Auf dem Bürgermeisteramt (Fundamt) wurde 
folgender Fundgegenstand abgegeben.

•	 1 rosegoldene Armbanduhr

Auskunft erteilt Ihnen hierzu gerne Frau Stark, 
Zimmer 1, Tel. 07046/9620-26.

Beflaggung am 3. Oktober 2023
Am Dienstag, 3. Oktober 2023 wird am Tag der 
Deutschen Einheit beflaggt.
Aus diesem Grund werden an diesem Tag alle 
Dienstgebäude beflaggt. So auch das Rathaus 
in Pfaffenhofen.

Evangelische Kirche Güglingen
Pfarrer Peter Kübler, 
Kirchgasse 6, Tel. 960442, Fax: 960443
E-Mail: Gemeindebuero.Gueglingen@elkw.de
Internet: http://www.kirche-gueglingen.de

Öffnungszeiten Gemeindebüro:
Dienstag- Mittwoch- und Freitagvormittags 
von 9.00 bis 11.30 Uhr.

Samstag, 30. September
15.00–	 Abgabe der Erntegaben
17.00 Uhr
Sonntag, 1. Oktober – Erntedankfest
  8.30 Uhr	� Treff Mauritiuskirche: gemein

same Abfahrt zum Motorradfah-
rergottesdienst auf dem Trauten-
hof bei Jagsthausen (siehe auch 
allg. Teil).

10.30 Uhr	� Gottesdienst (Pfr. Kübler) mit dem 
Kindergarten. Das Opfer erbitten 
wir je zur Hälfte für Brot für die 
Welt und den Kindergarten. Die 
Erntegaben sammeln wir für das 
Lebenszentrum Adelshofen.

Ab 19 Uhr	� Offenes Friedensgebet in der 
Kirche mit Abschluss auf dem 
Marktplatz um 19.30 Uhr

Montag, 2. Oktober
19.00 Uhr	� Selbsthilfegruppe für Menschen 

mit Alkoholproblemen und deren 
Angehörige, Kraftwerk, Markt-
straße 24

Mittwoch, 4. Oktober
16.00 Uhr	� Konfirmandenunterricht, Gemein

dehaus Güglingen
Donnerstag, 5. Oktober
20.00 Uhr	 Posaunenchor, Gemeindehaus
Gottesdienstzeit
Bitte beachten Sie, dass am Sonntag der 
Gottesdienst um 10:30 Uhr beginnt!
Erntedankfest, Sonntag, 2. Oktober - 
Abgabe Erntegaben
Zum Schmücken des Altars bitten wir wieder 
um Erntegaben. Abgabezeit: Samstag, 30. Sep-
tember, von 15.00–17.00 Uhr, Mauritiuskirche. 
Bitte kennzeichnen Sie Ihre Behältnisse und 
holen Sie sie innerhalb von zwei Wochen im 
Rahmen des Gottesdienstes wieder selbst ab. 
Danke.
Mit den Erntegaben unterstützen wir das 
Lebenszentrum Adelshofen. Das Opfer erbitten 
wir je zur Hälfte für den Kindergarten und für 
Brot für die Welt.

Am Sonntag, 8. Oktober, um 8.30 Uhr ist 
wieder Gemeindefrühstück im Mauritiussaal, 
Kirche, 3. Stock.
Haushaltsplan
Der Haushaltsplan des Jahres 2023 liegt in 
der Zeit von Mo., 02.10. bis Mi., 11.10. bei der 
Kirchenpflege, Frau Liebing, Lerchenweg 6, zur 
Einsichtnahme auf. Bitte melden Sie sich tele-
fonisch an (07135/932435).

Alles auf einen Blick 

Allg. kirchliche Nachrichten
Motorradfahrer-Gottesdienst  
am 1. Oktober

Alle Motorradfahrer 
sind herzlich einge
laden zur gemein
samen Ausfahrt zum 
Motorradfahrer-Got-
tesdienst auf den 
Trautenhof bei Jagst-
hausen.

Der Gottesdienst beginnt um 10.00 Uhr. Ge-
meinsamer Treff und Abfahrt ist um 8.30 Uhr 
auf dem Marktplatz vor der Mauritiuskirche in 
Güglingen. Weitere Infos bei Siegfried Kalm-
bach, Telefon 07135/8179.
Lebendiger Adventskalender 2023

Wir laden Sie herzlich 
ein, beim diesjäh
rigen „Lebendigen 
Adventskalender“ als 
Gastgeber mit einem 
adventlich gestalte-
ten Fenster mit dabei 
zu sein!
Er findet vom 1.–23. 
Dezember 2023 statt.

Wenn Sie gerne ein Gastgeber sein möchten, 
melden Sie sich bitte bis spätestens Sonntag, 

22.10.2023 bei Kirsten Scheid (Tel. 07135/ 
14864, E-Mail kirsten@scheidmail.de).
� Ihr Team „Lebendiger Adventskalender“

Katholische Kirche
Wieder mal das Tanzbein schwingen!
Wir laden herzlich ein zur Tanz:Bar am Sonn-
tag, 1. Oktober 2023 von 16.00 bis 19.00 Uhr 
ins kath. Gemeindehaus, Brackenheim.
Wenn Sie Lust haben bei Livemusik mal wieder 
einen Foxtrott, Tango, Walzer & Co aufs Par-
kett zu legen, dann kommen Sie doch vorbei. 
Freude am gemeinsamen Tanzen zu haben, das 
soll an diesem Nachmittag das Wichtigste sein.
Natürlich gibt es auch etwas Kühles zu trinken 
und einen Snack zur Stärkung.
Der Eintritt ist frei, Saalöffnung um 15.45 Uhr.
Abend für Trauernde am 06.10.2023 um  
18 Uhr in Güglingen
Wir laden ein zu einem gemeinsamen Abend. 
Damit möchten wir allen, die durch den Tod 
eines Menschen betroffen sind, die Möglichkeit 
geben zu reden, sich zwanglos zu treffen, ein-
fach zusammen zu sein. Geschulte Mitarbeiter 
sind begleitend dabei. 
Wenn Sie Fragen haben oder weitere Infor-
mationen möchten melden Sie sich gerne bei 
uns: Diakon Willi Forstner, Tel. 0171/3082849, 
willi.forstner@t-online.de oder Diakoniestation 
Brackenheim, Tel. 07135/986117.

KIRCHLICHE NACHRICHTEN� Predigttext: Lukas 12, 15–21

Wochenspruch:	�Aller Augen warten auf dich, HERR, und du gibst ihnen ihre Speise zur rechten 
Zeit.� Psalm 145, 15

Wochenlied:	 „Nun preiset alle Gottes Barmherzigkeit“� (502 EG)
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Katholische Kirchengemeinde
Wir sind für Sie da:
Pfarrer Oliver Westerhold, Tel. 07135/5304, 
oliver.westerhold@drs.de; 
Diakon Willi Forstner, Tel. 0171/3082849,
willi.forstner@t-online.de;
Pastoralreferentin Claudia Weiler, Tel. 07135/980731, 
claudia.weiler@drs.de;
Gemeindereferentin Laura Sünder, Tel. 07135/9307282, 
laura.suender@drs.de;
Kath. Pfarramt St. Michael, Brackenheim, Tel. 07135/5304; 
stmichael.brackenheim@drs.de;
Ö�nungszeiten: Mo., Di., Fr. 9–12 Uhr, Di., 15–17.30 Uhr 
Unsere Homepage: kath-kirche-zabergaeu.de

Freitag, 29. September
18.30 Uhr	 Eucharistie, Michaelsberg
Samstag, 30. September
18.30 Uhr	� Eucharistie zum Erntedank, Stock

heim
Sonntag, 1. Oktober
  9.00 Uhr	� Eucharistie zum Patrozinium, Mi-

chaelsberg
10.30 Uhr	� Eucharistie zum Erntedank, Güg-

lingen
Dienstag, 3. Oktober
18.30 Uhr	 Eucharistie, Stockheim
Mittwoch, 4. Oktober
18.30 Uhr	 Eucharistie, Güglingen
Donnerstag, 5. Oktober
  8.00 Uhr	 Eucharistie, Brackenheim
Freitag, 6. Oktober
18.30 Uhr	 Eucharistie, Michaelsberg
Samstag, 7. Oktober
18.30 Uhr	 Eucharistie, Stockheim
Sonntag, 8. Oktober
10.30 Uhr	� Eucharistie zum Erntedank, Bra-

ckenheim
10.30 Uhr	� Ökum. Gottesdienst zum Ernte-

dank, ev. Raphaelskirche Cleebronn
Termine
Freitag, 29. September
16.30 Uhr	 KINDERZEIT, Brackenheim
18.00 Uhr	� JugendZEIT für alle ab 12 Jahren, 

Gemeindehaus Brackenheim
Mittwoch, 4. Oktober
19.30 Uhr	� Kirchengemeinderatssitzung, Güg

lingen
Freitag, 6. Oktober
18.00 Uhr	� Abend für Trauernde, Gemeinde-

haus Güglingen
„Uff a Tässle“
Am Sonntag, 1. Oktober auf dem Michaelsberg, 
nach dem Festgottesdienst zum Patrozinium, 
herzliche Einladung auf ein Tässchen Kaffee 
und Kuchen dazu nette Gespräche. Kirchenfüh-
rung um 13.30 Uhr. Ortsausschuss Cleebronn.
Erntedank
Das Erntedankfest macht uns aufmerksam für 
den Reichtum und die Vielfalt an Nahrungs-
mitteln, die auf unseren Feldern und in unseren 
Weinbergen wachsen. Es fordert uns aber auch 
gleichzeitig auf, diesen Reichtum zu teilen und 
andere an der Vielfalt zu beteiligen. In diesem 
Jahr werden die Erntedankgaben an die Tafel 
weitergegeben. Gerne nehmen wir auch wei-
terverarbeitete Lebensmittel und Produkte. Wir 
feiern Erntedank am:
Samstag, 30.09.: 18.30 Uhr Stockheim
Sonntag, 01.10.: 10.30 Uhr Güglingen
Sonntag, 08.10.: 10.30 Uhr Brackenheim
Sonntag, 08.10.: �10.30 Uhr ev. Raphaelskirche, 

Cleebronn
Erntedank in Brackenheim
Sie können Ihre Lebensmittelspenden bis 
Samstag, 07.10.2023, 12 Uhr in der Kirche 
ablegen.

Ev.-meth. Kirche Güglingen
Pastor Uwe Kietzke, Stockheimer Str. 23,
Tel. 07135/6615
E-Mail: gueglingen@emk.de 
Internet: www.emk.de/gueglingen

Herzlich willkommen zu den 
Veranstaltungen
Donnerstag, 28. September
19.30 Uhr	� Ausnahmetermin: EudokiaChor-

Pop – Herzlich willkommen beim 
Mitsingen. Nächstes Singen dann 
wieder in zwei Wochen am Frei-
tag, 13.10.2023.

Samstag, 30. September
20.00 Uhr	 Jugendkreis
Sonntag, 1. Oktober
  9.30 Uhr	� Gottesdienst mit Pastor Uwe 

Kietzke, parallel Kindergottes-
dienst, anschl. Kirchenkaffee

Dienstag, 3. Oktober
16.00 Uhr	� Bibelgesprächskreis bei Fam. Buyer 

in Brackenheim (Info 07135/6615)
Samstag, 7. Oktober
  9.00 Uhr	� Kirchlicher Unterricht (bis 12 Uhr)
20.00 Uhr	 Jugendkreis
Sonntag, 8. Oktober
  8.00 Uhr	� Frühstück – jeder bringt etwas 

mit
  9.30 Uhr	� Erntedank-Gottesdienst mit Pas-

tor Uwe Kietzke, parallel Kinder-
gottesdienst, anschl. Kirchen
kaffee

Ev. Freikirche Gemeinde Gottes
Gemeinde Gottes KdöR
Schafgasse 13, Güglingen-Frauenzimmern
Tel. 07046/8849601 und 07135/13521

Freitag, 29. September
17.15 Uhr	� Royal Rangers Stammtreff für 

Forscher (6 bis 8 Jahre)
18.30 Uhr	� Royal Rangers Stammtreff für 

Pfadfinder (ab 9 Jahren)
Sonntag, 1. Oktober
10.00 Uhr	� Gottesdienst mit Kinderbetreu-

ung

Neuapostol. Kirche Güglingen
Schillerstraße 6, Telefon 07143/272392

https://www.nak-hn.de/gueglingen
Jahresmotto: Mit Christus dienen und regieren
Sonntag, 1. Oktober
10.00 Uhr	� Gottesdienst zum Erntedank mit 

Stammapostel Jea-Luc Schneider 
aus Augsburg per Live-Stream

Mittwoch, 4. Oktober
20.00 Uhr	 Gottesdienst in Bönnigheim

Evangelische Kirche Pfa�enhofenEv. Verbundkirchengemeinde
Frauenzimmern-Eibensbach
Torstraße 6, Tel.: 07135/5371, Fax 07135/961219
E-Mail: Pfarramt.Frauenzimmern-Eibensbach@elkw.de
Internet: http://kirche-eibensbach.de,
http://kirche-frauenzimmern.de

Öffnungszeiten Pfarramt Sekretariat:
Dienstag und Donnerstag von 10 bis 12 Uhr.
Freitag, 29. September
20.00 Uhr	� Probe des Posaunenchors in der 

Marienkirche in Eibensbach

Sonntag, 1. Oktober
10.30 Uhr	� Gottesdienst mit Pfarrer i. R. 

Neth in der Martinskirche in 
Frauenzimmern

Montag, 2. Oktober
17.30 Uhr	� Jungschar im Gemeindehaus 

Frauenzimmern für Kinder ab 6 
Jahre

Mittwoch, 4. Oktober
16.00 Uhr	� Konfirmandenunterricht im Ge-

meindehaus Güglingen
17.30 Uhr	� Jungschar in Eibensbach (Kirch-

hof), für Kinder ab 6 Jahre
Donnerstag, 5. Oktober
20.00 Uhr	� Gemeindegebet im Gemeinde-

haus Frauenzimmern
Freitag, 6. Oktober
20.00 Uhr	� Probe des Posaunenchors in der 

Marienkirche in Eibensbach
Sonntag, 8. Oktober
  9.20 Uhr	� Erntedank-Gottesdienst mit Prä-

dikant Wasiluk in der Marien
kirche in Eibensbach

10.30 Uhr	� Erntedank-Gottesdienst mit Prä-
dikant Wasiluk in der Martins
kirche in Frauenzimmern

Erntedank am 08.10.2023
Liebe Gemeindeglieder, die diesjährigen Ernte
dankgaben möchten wir wieder dem Tafel
mobil der Diakonischen Bezirksstelle spenden. 
Besonders dankbar sind sie für langhaltbare 
Lebensmittel wie z. B. Mehl, H-Milch, Zucker, 
Salz, Nudeln, Konserven. Wenn Sie die Tafel 
gerne durch Ihre Gaben unterstützen möchten, 
können Sie diese
in Eibensbach am Samstag, 07.10. ab 15 Uhr in 
der Marienkirche abgeben,
in Frauenzimmern bis Freitagabend, 06.10. in 
der Garage vor dem Pfarrhaus (Tür ist unver-
schlossen) abgeben.

Evangelische Kirche Pfa�enhofenEvangelische Kirchengemeinde
Pfa�enhofen-Weiler
Pfarrer Johannes Wendnagel, Pfarrgasse 6,
Tel. 07046/2103, Fax 07046/930238
E-Mail: Pfarramt.Pfa�enhofen@elkw.de
Internet: http://www.kirchenbezirk-brackenheim.de/
website/gemeinden/pfa�enhofen
www.kirche-pfa�enhofen.de
www.kirche-weiler.de

Freitag, 29. September
18.00 Uhr	� Jungbläser, Infos Albrecht 

Weeber, Tel. 882334
20.00 Uhr	� Posaunenchor, Infos Albrecht 

Weeber, Tel. 882334
Sonntag, 1. Oktober
10.30 Uhr	� Gottesdienst in Pfaffenhofen mit 

Prädikantin Heide Kachel
10.30 Uhr	� Kinderkirche im Gemeindehaus 

Weiler
Montag, 2. Oktober
20.15 Uhr	� „Sing mit uns“ trifft sich im Ge-

meindehaus in Pfaffenhofen. 
Infos bei Frau Sinn, Tel. 2188, 
einfach vorbeikommen!

Mittwoch, 4. Oktober
14.30 Uhr Konfirmandenunterricht
Freitag, 6. Oktober
18.00 Uhr	� Jungbläser, Infos Albrecht 

Weeber, Tel. 882334
20.00 Uhr	� Posaunenchor, Infos Albrecht 

Weeber, Tel. 882334
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Samstag, 7. Oktober
  9.30–	 Abgabe der Erntegaben an der
15.00 Uhr	 Kirche in Weiler
Sonntag, 8. Oktober
  9.30 Uhr	� Erntedankfest-Gottesdienst in  

Weiler mit Liederkranz und 
Schneckenvilla

Erntedankfest
In der gegenwärtigen Situation gewinnt 
die saisonale und regionale Erzeugung von 
Lebensmitteln (sehr sinnvollerweise) gewaltig 
an Bedeutung. Und so wächst auch unsere 
große Dankbarkeit gegenüber unseren Land-
wirten vor Ort, die nötigenfalls die Lebens-
mittelversorgung unseres Ortes übernehmen 
könnten. Und wir schauen voller Dankbarkeit 
zum Himmlischen Vater, von dem die Erntega-
ben, die durch unsere Menschenhände gehen, 
letztlich kommen.
Erntegaben
Erntedank wäre nicht Erntedank, wenn wir die 
Erntegaben im Supermarkt kaufen müssten. 
Und so sind wir überaus dankbar und freuen 
uns sehr, wenn uns unsere Landwirte und Gärt-
lesbesitzer aus Pfaffenhofen und Weiler Ernte-
gaben zum Schmuck der Kirche zur Verfügung 
stellen. Bitte bringen Sie diese am Samstag,  
7. Oktober zwischen 9.30 und 15 Uhr an die 
Kirche in Weiler, wo sie unsere Maren Schröder 
gerne in Empfang nimmt. Nach dem Fest 
gehen die Gaben auch dieses Jahr wieder an 
die Kinderheimat Kleingartach und die Tafel.

Auswärtige kirchl. Nachrichten

Diakonie Sozialstation 
Brackenheim/Güglingen

Letzte-Hilfe-Kurs
Dieses Kursangebot richtet sich an alle Inter-
essierte. Das Kleine 1x1 der Sterbebegleitung 
vermittelt Ihnen Basiswissen, Orientierung und 
kleine Handgriffe. Wissen zu vermitteln, was 
Sie für die Ihnen Nahestehenden am Ende des 
Lebens tun können. Dies ist ein wichtiges An-
liegen des Kurses. 
Näheres erfahren Sie unter: www.letztehilfe.
info.
Der Kurs besteht aus folgenden vier Einheiten 
zu je 45 Minuten:
– Sterben als ein Teil des Lebens
– Vorsorgen und Entscheiden
– Leiden lindern
– Abschied nehmen
Termin: Mittwoch, 25.10.2023 von 18.00 bis 
21.30 Uhr
Ort: Ev. Gemeindehaus, Friedhofweg 22, 74397 
Pfaffenhofen
Leitung: Anita Ereth, Sozialwirtin, Sozialsta
tion Bönnigheim, Bettina Mayer, Palliative Care 
Fachkraft, Sachsenheim
Der Kurs wird veranstaltet vom Hospizdienst 
Zabergäu der Diakonie-/Sozialstation Bracken-
heim-Güglingen.

Weitere Infos und Anmeldung: Christine Graf, 
Diakoniestation Brackenheim, Telefon 07135/ 
986117, E-Mail christine.graf@diakoniesta
tion-brackenheim.de.

Jehovas Zeugen
Versammlung Brackenheim, Hirnerweg 12
www.jw.org

Zusammenkünfte von Jehovas Zeugen
Zusammenkunft am Wochenende
Sonntag, 1. Oktober
  9.30 Uhr	� Öffentlicher biblischer Vortrag: 

Bin ich auf dem Weg zum ewigen 
Leben? Bibelbesprechung anhand 
des Wachtturms: Sei stand-
haft und unerschütterlich. The-
mentext: „Meine lieben Brüder,  
seid standhaft, unerschütterlich“  
(1. Korinther 15:58)

Zusammenkunft unter der Woche
Donnerstag, 5. Oktober
19.00 Uhr	� Wöchentliches Bibellesen: Hiob, 

Kapitel 1–3. Schätze des Bibel-
leseprogramms: „Zeige immer, 
wie tief deine Liebe zu Jehova 
ist“. „Hirten, die für Jehovas Volk 
Gutes tun“, Besprechung mit 
Video. Versammlungsbibelstu
dium, Thema: Du kannst unter 
Verfolgung treu bleiben

Aktuell auf JW.org: Korrupte Politiker – was 
das Reich Gottes unternehmen wird!
Die Bibel stellt eine Regierung vor, die absolut 
vertrauenswürdig, ehrlich und frei von Korrup-
tion ist. Diese Regierung ist das Reich Gottes, 
mit Jesus Christus an der Spitze.
Internet: www.JW.org > Bibliothek >Artikel
serien

SCHULE UND
BILDUNG

Realschule Güglingen

HERZ-Team der Realschule Güglingen 
spendet 300 € an die Stiftung „Große Hilfe 
für kleine Helden“
Das HERZ-Team der Realschule Güglingen, be-
stehend aus Schüler/-innen, Lehrer/-innen und 
einer Schulsozialarbeiterin, hat es sich zur Auf-
gabe gemacht, sich für das soziale Miteinan-
der an der Realschule Güglingen einzusetzen. 
„HERZ“ steht dabei für die Begriffe: Hilfsbereit-
schaft, Einfühlungsvermögen, Rücksichtnahme 
und Zusammenhalt. Neben verschiedenen 
Aktionen an der Schule für die eigene Schüler-
schaft sammelte das HERZ-Team im Laufe des 
Schuljahres 2023 durch Kuchenverkauf und 
Backaktionen Geld für soziale Projekte. 

Von diesem Erlös spendete das HERZ-Team 
unter anderem 300 € an die Stiftung „Große 

Hilfe für kleine Helden“. „Große Hilfe für kleine 
Helden“ unterstützt kranke Kinder und ihre 
Familien während des stationären Aufenthalts 
an der Heilbronner Kinderklinik – aber auch 
in der Zeit danach. Es war den Schülern ein 
wichtiges Anliegen, Geld für dieses Projekt zu 
sammeln. Neben dem Kauf der Kuchen spen-
deten zahlreiche Schüler/-innen zusätzliche 
Geldbeträge für diese Spendenaktion. Ende 
Juli 2023, am Tag vor den Sommerferien, fand 
an der Realschule Güglingen eine Schülerver-
sammlung statt, in der das HERZ-Team für 
sein Engagement geehrt wurde. Dieses Lob 
bzw. Ehrung ist zwar bereits schon einige Zeit 
vorbei, da bisher aber nicht darüber berichtet 
wurde und jetzt erst die Informationen Ver
fügung standen, erscheint der Bericht eben 
jetzt noch nachträglich.� (EH)
Schüler mit Landtagsabgeordneten an einem 
Tisch
„An einem Tisch mit Abgeordneten“ – so be
titelte die Heilbronner Stimme ihren Bericht, 
in dem sie am 19.09.2023 über die regionale  
Jugendkonferenz berichtete, die am 18.09.2023 
in der Herzogskelter Güglingen stattgefunden 
hatte. Ziel dieser Veranstaltung war es, junge 
Menschen mit Abgeordneten des Landtages 
Baden-Württemberg in Kontakt zu bringen, 
also drei Stunden lang „Jugend und Politik im 
Dialog“ zu erleben, wie es auf den Einladungs-
plakaten gestanden hatte. Von den rund 100 
Jugendlichen im Saal stellte die Realschule 
Güglingen einen großen Teil der Teilnehmer. 

Gezielt war unter allen Achtklässlern, Neunt-
klässlern und Zehntklässlern in der Woche 
nach den Sommerferien für die Teilnahme 
an dieser Veranstaltung geworben worden. 
Und tatsächlich trafen sich bereits am Frei-
tag zuvor rund 60 bis 70 interessierte Real
schülerinnen und -schüler, um sich unter 
Anleitung von zwei Gemeinschaftskundeleh-
rern auf die Veranstaltung vorzubereiten. So 
entwickelten sie gemeinsam zu den landes
politischen Themenbereichen Gesundheit und 
Soziales, Verkehr, Bildung, Naturschutz und 
Nachhaltigkeit, Finanzen und Steuern vorab 
ihre Gedanken und formulierten Forderungen 
bzw. Wünsche auf Plakate, um sie dann den 
Politikern des Landtages Baden-Württemberg 
vorzutragen und auf den Weg mitzugeben. 
Nach verschiedenen Diskussionsrunden mit 
den Abgeordneten wurden am Ende noch rund  
15 Jugendliche gewählt, die beim Jugendland-
tag im Oktober nach Stuttgart fahren werden 
und die Region Zabergäu beim landesweiten 
Jugendlandtag repräsentieren werden und dort 
die Themen weitertragen werden. „Es war toll, 
mal mit den Abgeordneten im Gespräch zu sein 
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und politische Themen diskutieren zu können“ 
– so lautete das Fazit der Schülerinnen und 
Schüler einer zehnten Klasse noch am selben 
Nachmittag im Gemeinschaftskundeunterricht. 
� (EH)

Zweckverband Musikschule 
Lauffen/Neckar und Umgebung

Aktuelles aus der Musikschule
Mitgliederversammlung Förderverein
Alle Mitglieder des Fördervereins der Musik-
schule sind ganz herzlich für Donnerstag,  
12. Oktober um 18 Uhr zur nächsten ordent-
lichen Mitgliederversammlung in Raum 2.4 
in der Südstraße eingeladen. Einladung und 
Tagesordnung sind per E-Mail oder Post an Sie 
unterwegs. Falls diese nicht zugestellt wur-
den, bitten wir um kurze Rückmeldung an das 
Sekretariat der Musikschule.
Theorie/Gehörbildung
Unserer Kompositionslehrerin Nathalie Herres 
bietet im SJ 2023/24 folgende Kurse für inter-
essierte Schüler/-innen an:
Grundlagen Allgemeine Musiklehre
freitags von 16.45 bis 17.30 Uhr
Mittelstufe & Abitur 1
freitags von 17.30 bis 18.15 Uhr
Abitur 2 & Aufnahmeprüfung Hochschule
freitags von 18.15 bis 19.00 Uhr
Anmeldungen und Rückfragen bitte telefonisch 
unter 07133/4894 (Sekretariat) oder direkt 
per E-Mail an Frau Herres: n.herres@lauffen-
musikschule.de.
Weitere Informationen zu den jeweiligen In-
halten finden Sie auf unserer Homepage. Die 
Kurse starten im Oktober in Raum 2.4 in der 
MS Lauffen.
Frühförderung
Für folgende Kurse der Elementaren Musik
pädagogik in Cleebronn sind noch Anmeldun-
gen möglich:
Musikinsel (Kinder ab 1,5 Jahren) 15.30 bis 
16.15 Uhr
Musikalische Früherziehung (Kinder ab 4 Jah-
ren) 16.20 bis 17.05 Uhr
Kontakt
Zweckverband Musikschule Lauffen a. N. und 
Umgebung, Südstr. 25, 74348 Lauffen am Ne-
ckar; Telefon 07133/4894; Fax 07133/5664;  
E-Mail: info@lauffen-musikschule.de; Internet: 
https://musikschule-lauffen.de

VEREINE, PARTEIEN,
ORGANISATIONEN

TSV GÜGLINGEN
www.tsv-gueglingen.de

Abteilung Fußball
1. Mannschaft
TSV Güglingen – FSV Schwaigern 2� 0:2
Im Dritten Heimspiel in Folge gab es die dritte 
Niederlage. Damit ist der Saisonfehlstart per-
fekt. Die ersten 10 Minuten hat die Heimelf 
komplett verschlafen. Die Gäste nutzen die 
Güglinger Fehler gnadenlos aus und so stand 
es nach 10 Minuten bereits 0:2. Güglingen 
kam nun besser ins Spiel und erspielte sich 
einige Torchancen, die aber allesamt vergeben 

wurden. In der zweiten Halbzeit dasselbe Bild. 
Die Hausherren bestimmten die Partie, konnten 
aber die Überlegenheit nicht in Tore ummün-
zen. So war am Ende die dritte Saisonnieder-
lage perfekt und man steht mit 0 Punkten auf 
dem zweitletzten Tabellenplatz.
2. Mannschaft
TSV Güglingen – SV Heilbronn am Leinbach 
� 2:0
Gegen die Gäste stellte der TSV frühzeitig die 
Weichen auf Sieg. Beide Treffer zum ungefähr-
deten Erfolg erzielte die Heimelf bereits in der 
ersten Halbzeit. In Halbzeit zwei bestimmte 
man weiterhin das Spielgeschehen konnte aber 
keine Akzente mehr setzen. So blieb es beim 
verdienten 2:0-Erfolg.

Abteilung Jugendfußball
18:1-Kantersieg beim Saisonauftakt der E1
Am vergangenen Samstag kam es im Oskar 
Volk Stadion zum Spiel SGM Güglingen-
Frauenzimmern gegen den SC Oberes Zaber-
gäu. Von den Trainern Michael Sailer, Markus 
Perlinger und Bülent Yalcin gut auf die Partie 
eingestellt, begann die SGM sofort Druck auf 
das Obere Zabergäu aufzubauen. Man erspiel-
te sich durch sehr guten Kombinationsfußball 
eine Torchance nach der anderen und konnte 
bis zur Halbzeit eine 9:1-Führung heraus
spielen. Auch nach dem Seitenwechsel bot 
sich den Zuschauern ein ähnliches Spiel, Güg-
lingen-Frauenzimmern kombinierte sich ohne 
große Schwierigkeiten durch das Mittelfeld 
und konnte weitere neun Tore erzielen. Wenn 
es im eigenen Strafraum brenzlig wurde, dann 
war Torhüter Elija Hennige zu Stelle.
Die Mannschaft bedankt sich bei Stefan Patkei, 
der als Schiedsrichter das Spiel leitete.
Torschützen: Lio Heck (7), Noah Sailer (6), 
Ramazan Yalcin (2), Leon Weiß (1), Ledion 
Miftari (1), Eyub Bal (1)
Für die SGM spielten: Lio Heck, Noah Sailer, 
Ramazan Yalcin, Ledion Miftari, Leon Weiß, 
Altan Güney, Elija Hennige, Oskar Patkei, Eyub 
Bal, Yusa Akkanat, Lena Jeremic u. Nick Merkel

Sportverein Frauenzimmern
Ausgezeichnet mit dem Pluspunkt Gesundheit
www.svfrauenzimmern.de

Abteilung Fußball Aktiv
Rückblick:
GSV Eibensbach II – SV Frauenzimmern� 0:10
Am vergangenen Wochenende spielte man im 
Derby gegen den GSV Eibensbach II. Die er-
satzgeschwächten Gastgeber konnten jedoch 
unserem Team wenig entgegensetzen, wes-
halb man bereits zu Halbzeit mit fünf Toren 
in Führung lag. Auch nach der Halbzeit ging 
das Spielgeschehen unverändert weiter, sodass 
man zum Schluss mit weiteren fünf Treffern 
den deutlichen Endstand von 0:10 erreichte. 
Das Ergebnis stellt somit den höchsten Sieg 
der Vereinsgeschichte dar.
Ausblick:
Am kommenden Sonntag, 1. Oktober wird der 
TSV Pfaffenhofen zu Gast sein. Anpfiff ist um 
15 Uhr.
Hinsweis – SVF Whatsapp-Ticker:
Damit du noch näher die Geschehnisse unserer 
Aktiven-Fußballmannschaft verfolgen kannst, 
bieten wir dir ab sofort den kostenlosen „SVF 
Ticker“ für Whatsapp an.

Dadurch erhälst du zukünftig Spieltagserinne-
rungen sowie einen Ergebnisdienst per Whats-
app direkt auf dein Smartphone.
Schicke dazu an die folgende Nummer (0177/ 
1411626) eine Whatsapp Nachricht mit „Hallo“.
Danach steht dem ultimativen Fan-Erlebnis 
nichts mehr im Wege.
Wir wünschen euch viel Spaß!

Abteilung Tischtennis 
SG Güglingen-Frauenzimmern
Herren I – TTF Leintal II� 7:9
Zum ersten Punktspiel musste man gleich mit 
zweifachem Ersatz antreten. Trotz der dadurch 
größtenteils neuformierten Doppel konnte man 
hier eine 2:1-Führung erspielen, die man in den 
ersten Einzeln auf 4:2 ausbauen konnte. Dann 
aber holte Leingarten die nächsten drei Zähler 
und drehte das Spiel erstmals zu seinen Guns-
ten. Davon ließ man sich jedoch nicht beirren 
und holte sich beim Stand von 7:6 die Führung 
zurück. Leider verließ unser Team dann das 
Glück und man musste drei denkbar knappe 
Fünfsatzniederlagen einstecken, die damit den 
Gästen auch den Sieg einbrachten. Schade, 
dass man sich für die gute Leistung nicht mit 
zumindest einem Unentschieden belohnen 
konnte. Die Punkte holten Staiger/Rügner und 
Kulbarts/Kulbarts im Doppel, sowie L. Staiger 
2x, A. Kulbarts, R. Harrer und S. Kulbarts je 1x 
in den Einzeln.
Herren IV – TT Auenstein-Ilsfeld IV� 6:9
In den Doppeln hatten die Gäste die einge-
spielteren Paarungen und gingen mit 0:3 in 
Führung. In den Einzeln war die Partie dann 
aber völlig offen, beide Teams punkteten 
gleichermaßen. Am Ende stand damit leider 
die 6:9-Niederlage, da die Hypothek aus den 
Doppeln leider nicht mehr aufgeholt werden 
konnte. Erwähnenswert noch die Nervenstärke 
von Tim, der eine drohende Niederlage durch 
einen mit 25:23 gewonnenen Satz abwen-
den konnte und sich den Sieg noch holte. Die 
Zähler holten R. Schiek und B. Zipperle je 2x,  
T. Pfähler und D. Scheid je 1x in den Einzeln.
TSB Horkheim III – Herren III� 9:4
Trotz der ungewohnten Anfangszeit am Sonn-
tagnachmittag startete man sehr gut in die 
Partie und konnte gleich in den Eingangs
doppeln eine 2:1-Führung holen. Allerdings 
zeigten sich die Gastgeber in den Einzeln 
bärenstark. Die Spiele waren zwar allesamt 
sehr eng und umkämpft, aber man konnte lei-
der nur noch zwei davon für sich verbuchen 
und damit eine etwas zu deutlich ausgefalle-
ne Niederlage hinnehmen. Erfolgreich waren 
Frank/Eren und Jennert/Frech im Doppel sowie 
M. Eren und H. Frech je 1x in den Einzeln.
Vorschau:
Samstag, 30.09., 17:00 Uhr:
Herren II – FC Kirchhausen
Herren III – TSV Meimsheim II
SV Schozach II – Herren IV
Sonntag, 01.10., 10:00 Uhr:
TSG 1845 Heilbronn III – Herren II

GSV Eibensbach 1882 e. V.

Zweite verliert mit 0:10 gegen Frauen
zimmern
Stark ersatzgeschwächt trat man zum zweiten 
Heimspiel der Saison als 9er Mannschaft an. In 
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den ersten Minuten gestaltete man die Partie 
noch recht ausgeglichen und hatte mehrmals 
die Chance selbst in Führung zu gehen. Nach 
dem zweiten Gegentreffer fiel man aber suk-
zessive auseinander und lieferte eine unter
irdische Leistung ab.
Hier gilt es die Trainingsbeteiligung in den 
nächsten Wochen deutlich hochzufahren, um 
nicht weiterhin so viele Gegentreffer zu kas-
sieren!
Erste gewinnt mit 3:1 gegen FC Kirchhausen
Nachdem man bereits die ersten beiden Par-
tien gewinnen konnte, wollte man gegen 
Kirchhausen unbedingt nachlegen, um einen 
perfekten Start zu haben. In den ersten Minu-
ten entwickelte sich ein umkämpftes Spiel, in 
welchem die Gäste erst die besseren Chancen 
verzeichneten. Unsere Elf fand aber immer 
besser ins Spiel und stellte die Kirchhausener 
Abwehr mit Tempodribblings immer wieder 
vor schwierige Aufgaben, sodass bereits früh 
im Spiel fast die gesamte Viererkette gelb 
verwarnt war. Dadurch öffneten sich immer 
wieder Räume, welche man durch die ein oder 
andere gefährliche Flanke nutzen konnte. 
Eine dieser Flanken führte kurz vor der Halb-
zeit letztendlich auch zum Torerfolg, als Max 
Brüning über links auf Mustafa Yüzyil flanken 
konnte. Dieser setzte sich gegen seinen Gegen-
spieler durch und vollendete mit links ins lange 
Eck. Nach der Halbzeitpause startete der GSV 
sehr schläfrig und ließ sich durch das Kirch-
hausener Powerplay beeindrucken. Nachdem 
man mehrmals in allerhöchster Not auf der 
Linie klären konnte, war es ein 30-m-Kracher 
der den Ausgleich brachte. 
Man wechselte nun dreifach und konnte damit 
wieder Schwung in die Partie bringen. Der ge-
rade eingewechselte Tim Schaber tankte sich 
mit mehreren Doppelpässen durch den Straf-
raum und gab ab auf Mustafa Yüzyil. Dieser 
ließ noch zwei Gegenspieler alt aussehen und 
vollendete mit rechts zum 2:1. In der Schluss-
phase war dann unser Road-Runner Fabian 
Kühfuß im Strafraum nur noch per Foul zu 
stoppen. Musti nahm sich der Aufgabe an und 
vollendete sicher zum 3:1 und zu seinem Hat-
trick. 
Einen Schreckmoment musste unsere Elf noch 
überstehen, als Kirchhausen in der Nachspiel-
zeit einen Elfmeter zugesprochen bekam. Die-
ser wurde aber deutlich vergeben, weshalb 
man den nächsten Dreier feiern konnte.
Der GSV ist nun mit einem perfekten Start  
(9 Punkte in 3 Spielen) in die Saison gestartet. 
Hier gilt es drauf aufzubauen.
Vorschau
Am Sonntag geht es für beide Teams auswärts 
gegen die TG Böckingen. Unsere Zweite startet 
um 13 Uhr, während unsere Erste um 15 Uhr 
loslegt. Wir würden uns über eure Unter
stützung sehr freuen!

Sing4fun

Jahreskonzert
Am 21.10.2023 findet unser diesjähriges Jah-
reskonzert im Ratshöfle in Güglingen statt. 
Einlass ist um 19.00 Uhr, Beginn um 19.30 Uhr. 
Karten gibt es für 10,– € im Vorververkauf bei 
Buchhandlung Taube in Güglingen oder an der 
Abendkasse. 
Wir freuen uns auf viele Zuhörer/-innen.

IG Burg Blankenhorn
www.ig-burg-blankenhorn.jimdo.com

3. Oktober 2023 – Informations- und 
Werbetag der IG!
Mitglieder der IG werden ab 10:30 Uhr auf der 
Burg sein und Besuchern und Wanderern Rede 
und Antwort stehen. Wer sind wir, was machen 
wir, was gibt es Neues über die Burg?

Vielleicht haben Sie ja Interesse, sich in wel-
cher Form auch immer bei uns einzubringen.
Gerne geben wir einen Überblick über unsere 
Arbeit, unsere Forschungen, Aktivitäten und 
Veranstaltungen!
Natürlich bieten wir auch an diesem Tag bei 
Interesse kostenlose Burgführungen an.
Schauen Sie doch einfach mal vorbei, wir 
freuen uns über jeden interessierten Gast oder 
potenziellen Mithelfer.

Sportschützenverein
Güglingen

Rundenwettkämpfe
Mit guten Ergebnissen konnte unsere 1. Sport-
pistolenmannschaft ihren Wettkampf ge
winnen.
SSV Güglingen 798 Ringe – SV Lauffen  
783 Ringe
Ergebnisse: Udo Sommer 274, Timo Kenngott 
264, Bernd Würth 260, Bernd Müller 257, 
Simon Gref 239.
Leider hat unsere GK-Mannschaft ihren Wett-
kampf knapp verloren.
SSV Güglingen 1.018 Ringe – SGI Neckar-
sulm 1.026 Ringe
Ergebnisse: Harald Reinhard 365, Udo Sommer 
347, Daniel Kost 306, Petra Kost 185.

Auch unsere LG-Damenmannschaft konnte 
ihren Wettkampf nicht gewinnen.
SSV Güglingen 1.202 Ringe - SGi Massen-
bachhausen 1.256 Ringe
Ergebnisse: Petra Conz 325, Judith Weber 315, 
Sabine Barth 297, Maria Sanchez 265, Andrea 
Meyer 251, Renate Conz 247.
Einen neutralen Wettkampf, also ohne Gegner, 
hatte unsere 5. LG-Mannschaft.
SSV Güglingen 1.372 Ringe – Neutral
Ergebnisse: Jason Berger 361, Joshua Eisele 
343, Norbert Haberkern 339, Luca Müller 329, 
Gianluca Berger 328, Karlheinz Eisele 328.

TSV Pfaffenhofen
www.tsvpfaffenhofen-wuertt.de
E-Mail: tsvpfaffenhofen@aol.com

Abteilung Fußball
Jugend-Ergebnis
D-Junioren-Kreisstaffel:
TSV Pfaffenhofen – SC Oberes Zabergäu� 10:4
Torschützen: Ben Maier 7, Rafael Jelic, Maik 
Jason Leißle.
TSV-Team am Sonntag in Frauenzimmern
Nach der 0:2 (0:1)-Heimniederlage gegen 
die SGM NordHeimHausen treten die TSV-
Fußballer an kommenden Sonntag beim SV 
Frauenzimmern an. Anpfiff ist um 15 Uhr.
Die nächsten Spiele der TSV Mannschaften
Donnerstag, 28. September, 20 Uhr
Senioren Ü32-Bezirkspokalrunde
TSV Pfaffenhofen – SC Ilsfeld
Samstag, 30. September, 10 Uhr
D-Junioren-Kreisstaffel
SGM Cleebronn/Botenheim/Eibensbach – TSV 
Pfaffenhofen
Samstag, 30. September, 16.15 Uhr
A-Junioren-Kreisstaffel
SGM Sülzbach Sulmtal – SGM SC Oberes 
Zabergäu – TSV Pfaffenhofen
Sonntag, 1. Oktober, 15 Uhr
Kreisliga B, Staffel 3
SV Frauenzimmern – TSV Pfaffenhofen

AH-Fußball
Frontmann Marcel Friedel rockt mit der 
Band Perfect Heat am Samstag in Pfaffen-
hofen
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Um 20 Uhr öffnet am Samstag, 30. September, 
die Wilhelm-Widmaier-Halle ihre Pforten, um 
21 Uhr beginnt die 8. Rocknight des TSV Pfaf-
fenhofen. Eintrittskarten gibt es für 10 Euro an 
der Abendkasse. Sänger und Frontmann von 
Perfect Heat ist der Weinsberger Marcel Frie-
del, der die Gruppe vor 14 Jahren gegründet 
hat. In der Zwischenzeit hat sich die sechs-
köpfigen Rock-Coverband in der Szene einen 
guten Namen gemacht.

Die Fans dürfen sich auf Titel von AC/DC, 
Metallica, Guns N‘ Roses, die Toten Hosen, 
Foreigner, Queen, Simple Minds, Van Halen und 
Jethro Tull freuen. Friedel bringt neben seinen 
sängerischen Qualitäten auch die Querflöte 
zum Einsatz.

Abteilung Turnen
Kinderturnen
Das Kinderturnen findet zu folgenden Zeiten 
statt:
3- bis 6-Jährige: dienstags 16:15–17:15 Uhr
Schulkinder Kl. 1–2: dienstags 15:00–16:00 Uhr
Spieleturnen Kl. 1–4: montags 17:10–18:10 
Uhr
Übungsleiter gesucht
Wir suchen dringend Helferinnen und/oder 
Helfer, damit wir für alle Altersklassen Kinder-
turnen anbieten können. Wer Zeit und Lust hat, 
mit Kindern Sport zu machen oder einfach mit-
zuhelfen, möge sich bitte melden bei Margret 
Munz, Tel. 0171/2610391 oder bei den Übungs
leitern der Turnstunden.
Schüler für SE Projekt willkommen
Schülerinnen und Schüler können in unseren 
Sportstunden das SE Projekt absolvieren. Info 
bei Margret Munz, Tel. 0171/2610391.

Tennisclub Blau-Weiss
Güglingen

Erster Sieg der Hobby-Mixed Mannschaft
Die Mixed-Hobbymannschaft konnte am 
vergangenen Wochenende den ersten Sieg 
feiern, die Mannschaft vom TFR Nussdorf 
wurde deutlich mit 5:1 nach Hause geschickt. 
Die Punkte holten K. Diefenbacher/J. Stöcker, 
B. Seyb/Holger Bültermann, K. Falk-Scholz/ 
M. Scholz, K. Diefenbacher/H. Bültermann, K. 
Falk -Scholz/M. Keller. Somit ein rundum ge-
lungener Saisonabschluss der für mehr in 2024 
hoffen lässt.

Musikverein
Güglingen e. V.

Einzug der Mitgliederbeiträge für das Jahr 
2023
Im Oktober werden die Mitgliederbeiträge ein-
gezogen. Bei einer Änderung z. B. der Bank-
verbindung oder Adresse, sollte dies rechtzeitig 
unserer Kassiererin Lena Beyl (E-Mail: l.beyl@
web.de) mitgeteilt werden.
Diejenigen, die keine Einzugsermächtigung 
erteilt haben, sollten dem Musikverein bis 
spätestens 31. Oktober 2023 den Jahresbeitrag 
in Höhe von EUR 25,00 überweisen (Bank-
verbindung: VBU Volksbank im Unterland eG, 
IBAN: DE65620632630601346009).
Platzkonzert mit dem Musikverein im Deut-
schen Hof
Am 3. Oktober, dem Tag der Deutschen Einheit, 
lädt der Musikverein Güglingen traditionell 
zum Platzkonzert in den Deutschen Hof ein.

Um 14.30 Uhr spielen zunächst die Musike-
rinnen und Musiker der Jugendkapelle, an-
schließend folgt die Aktive Kapelle mit einer 
Auswahl bekannter Werke aus vielen Jahrzehn-
ten. Die Musiker hoffen, wie immer, auf einen 
strahlenden Herbsttag, der es erlaubt draußen 
zu spielen und die Klänge zu genießen. Das 
Repertoire wird wieder bunt gemischt sein, 
sodass für jeden Geschmack etwas dabei ist. 
Wichtig ist dem Verein auch, den Jugendlichen 
erneut eine Auftrittsmöglichkeit zu bieten, da 
die Jugendarbeit in der Kapelle einen hohen 
Stellenwert genießt. „Durch die Arbeit in den 
Bläserklassen der Grundschule wachsen immer 
wieder musikbegeisterte Kinder nach, die wir 
gerne in der Jugendkapelle aufnehmen“, so 
Tanja Lustig, Vorsitzende Musik.

Ein großes Angebot an selbstgebackenen 
Kuchen sowie Kaffee sorgen dafür, dass es sich 
die Besucher schmecken lassen können. Alle 
Liebhaber guter Blasmusik sind herzlich ein-
geladen, dem Musikverein Güglingen an die-
sem Nachmittag zu lauschen. Wir freuen uns 
auf Ihr Kommen! Bewirtet wird ab 14 Uhr. Bei 
Regenwetter fällt die Veranstaltung aus.

Obst- und Gartenbauverein
Güglingen e. V.

Gartentipps
Hagebutten verarbeiten
Viele Apfelrosen (Rosa rugosa) tragen die-
ses Jahr reichlich Hagebutten. Wussten Sie, 
dass sich die Früchte zu Konfitüre oder Mus 

verarbeiten lassen? Letzteres nennt man im 
Schwäbischen auch Hägenmark. Dazu werden 
die von den Blüten befreiten, gewaschenen und 
entkernten Hagebutten drei bis vier Tage ein-
gefroren. Anschließend werden sie mit Wasser 
oder Apfelsaft aufgekocht. Danach durch ein 
Sieb streichen und mit Zucker zu einem Mus 
einkochen.
Heide
Die sogenannten Knospenblüher, das sind Sor-
ten der Besenheide (Calluna vulgaris) oder an-
derer Heidearten, deren Blüten nicht aufgehen 
und im Knospenstadium verharren, bringen 
auch im September den Heidegarten zum Blü-
hen. Für Insekten sind diese Sorten allerdings 
keine Freude, denn die geschlossenen Knospen 
liefern weder Nektar noch Pollen. Die „normale“ 
Besenheide ist für Wildpflanzengärten aber zu 
empfehlen, da sie als späte Nahrungsquelle für 
Honig- und Wildbienen sehr attraktiv ist.
Salate im Herbst schützen
Damit Salate, die jetzt noch im Garten ste-
hen, vor starken Niederschlägen im Herbst 
geschützt sind, können Sie ein einfaches 
Foliendach aufstellen mit Belüftung an der 
Seite oder an den Giebeln. Vergessen Sie nicht 
zu gießen, wenn der Boden unter dem Dach zu 
trocken ist.
Backapfelparty
Die Backapfelzeit beginnt. Weshalb also nicht 
schon im September eine Backapfelparty am 
Feuer feiern? Die Kerngehäuse einfach mit 
dem Kerngehäusestecher entfernen und das 
Loch mit Rosinen und gehackten Nüssen auf-
füllen. In Alufolie gewickelt werden die Äpfel 
in der Glut gegart. Ein Schuss Rum und etwas 
Zimt und Honig verleihen ein ganz besonderes 
Aroma.
Herausgeber: Gartenkalender-Newsletter 
der Ulmer Fachzeitschriften Obst & Garten, 
GartenPraxis, und Landesverband für Obstbau 
Garten & Landschaft Baden-Württemberg e. V.  
(LOGL). Link: https://www.gartenkalender-
online.de/

LandFrauen Güglingen

Güglinger LandFrauen bei „Mundart und 
Musik“
Heimatverbunden und doch modern – unter 
diesem Motto waren wir am Regionaltag 
eingeladen vom SWR4-Studio Heilbronn. Im 
Rahmen der Sendung „Mundart und Musik“ 
konnten wir im Interview einiges über unse-
re Vereinsarbeit erzählen. Dabei wurde auch 
über die Geschichte unserer „Güglinger Tracht“ 
berichtet. Die „TrachtenFrauen“ zeigten im 
Ratssaal drei Tänze aus ihrem vielseitigen in-
ternationalen Repertoire.

Zu diesem Repertoire gehören Tänze aus Israel 
und Schottland, Frankreich und Schweden, 
Square-Dances und Line-Dances ebenso wie 
Polka und Walzer. Geübt werden die Schritte 
in der Gruppe „Tänzerische Gymnastik“. Nach 
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unserem Auftritt haben sich schon zwei neue 
Interessierte gemeldet. Wir freuen uns über 
weitere Neueinsteiger. Unser nächstes Treffen 
findet statt am Dienstag, 17. Oktober, 18:30 
Uhr im Vereinsraum der Mediothek.
Herzliches Dankeschön!
Allen Helferinnen, Bäckerinnen und Tänzerin-
nen, die die Güglinger LandFrauen am Regio-
naltag so großartig und großzügig unterstützt 
haben, sagen wir ein recht herzliches Danke-
schön! Es ist schön und motivierend zu erleben, 
soviel Unterstützung und Wertschätzung zu 
erleben.
Termine im Oktober
9. Oktober: Montag, 14:30–16:30 Uhr
„Schwätzmiddag“ Thema: Sonntagskleider – 
Werktagskleider
17. Oktober: Dienstag, 18:30–20:00 Uhr
Nächster Übungstermin Gruppe „Tänzerische 
Gymnastik“
24. Oktober: Dienstag, 14:30–17:00 Uhr
Beginn der Veranstaltungsreihe im Winterhalb-
jahr bei Zwiebel- und Kartoffelkuchen
Außerdem der Hinweis: Unsere Gymnastik-
gruppe, Leitung Sonja Krapf, trifft sich jeden 
Mittwoch von 18:00–19:00 Uhr im Vereins-
raum der Mediothek.
Zu allen Angeboten laden wir herzlich aus-
drücklich auch Nichtmitglieder ein.

Schwäbischer Albverein e. V.
Güglingen 
Gauherbstwanderung am 15. Oktober 2023
Dieses Jahr richtet die Ortsgruppe Tamm die 
Wanderung mit zwei Touren aus. Start ist für 
beide Gruppen nach der Begrüßung durch die 
Gauvorsitzende Christel Krumm um 10.00 Uhr 
am Kelterplatz (am Kirchplatz 4) der Stadt 
Tamm. Für die PKW steht ein P&R-Parkplatz 
am Bahnhof zur Verfügung. Für die Teilneh-
mer ist noch das letzte Stück zur Kelter mit ca.  
500 m zu laufen.
Tour 1: „Grüner Hammelweg“ mit 12,3 km 
und 184 m Aufstieg. Auf diesem „Hammel“- 
Rundweg erwarten uns einige Highlights wie 
den „Hohen Asperg“ und auch das „Seeschloss 
Monrepos“. Ein Hammel weist uns den Weg, 
die Tour führt Angelika Steinborn.
Tour 2: Weite Landschaften, romantische 
Waldwege, ein Naturbiotop und dieSaubach-
quelle erleben mit 9,5 km und 100 m Aufstieg. 
Mit schönen Aussichten über die Felder von 
Tamm, zum Teil auf asphaltierten Wegen wan-
dern wir Richtung der Quelle des Saubachs, die 
Tour führt Claudia Becker.
Beide Wanderungen verlaufen auf überwie-
gend gut begehbaren und naturnahen Wegen. 
Für die Wanderung wird ein kleines Rucksack-
vesper und genügend Trinkvorrat empfoh-
len. Trittsicherheit und gutes Schuhwerk sind 
Voraussetzung für unsere Touren.
Im Anschluss an beide Touren bietet die 
Ortsgruppe Tamm eine Schlusseinkehr mit 
Saitenwürstchen und Brötchen in der Tammer 
Kelter an. Getränke wie Bier, Mineralwasser 
und Apfelschorle stehen selbstverständlich ab 
13.00 Uhr für die Wanderer zur Verfügung.
Die Ortsgruppe Tamm bittet die Ortsgruppen 
um Anmeldung der Teilnehmer, für die Orts-
gruppe Zaberfeld nimmt Barbara Piechotta 
unter der Tel.: 07046/2662 die Anmeldung der 
Wanderer und Gäste für Tour 1 oder Tour 2  
zur Weiterleitung bis 5. Oktober 2023 gerne 
entgegen.� (bp)

Kraftwerk e. V.

LEGO-Stadt-AG benötigt Unterstützung
Im November soll ein Angebot für Kinder und 
Jugendliche starten, bei dem sich alles um 
Lego-Bausteine dreht. Es soll gebaut und ge-
fachsimpelt werden können. Das Projekt ist 
integrativ und soll Kinder und Jugendliche im 
Alter von 8–14 Jahren aus unterschiedlichen 
kulturellen Hintergründen zusammenführen. 
Das Angebot soll kostenfrei angeboten werden.
Dazu suchen wir noch Mitarbeiter, die einmal 
die Woche oder alle 14 Tage ca. zwei bis drei 
Stunden Zeit und Lust am Legobauen haben. 
Weiter suchen wir auch noch LEGO-Spenden!
Auch die gesamte Kraftwerk-Arbeit lebt von 
Ihrer Untestützung – herzlichen Dank dafür!
Neue Öffnungszeiten der öffentlichen Ange-
bote in der Marktstraße 24 Güglingen:
Mittwochs:
  9:00–12:00 Uhr Kleiderannahme und Second-
hand-Shop
15:30–17:00 Uhr Hausaufgabenhilfe mit An-
meldung
Donnerstags: 
15:30–18:00 Uhr Familientreff im Sozialcafé
Kontakt: Kraftwerksleitung Aljoscha Kuch, Tel. 
0152/29990696, E-Mail: kraftwerk@sags-per-
mail.de; Kleiderannahme am Mittwochmorgen: 
Gabi Blommer, Tel. 0175/3264167
Möbeldrehscheibe Zabergäu – Möbel ein
stellen, nach Möbel suchen oder konkrete An-
fragen einstellen.

EineWelt e. V.
Oberes Zabergäu

Fair.Und kein Grad mehr!

 
Faire Woche 2023

Die Klimakrise be-
trifft alle Menschen 
weltweit. Leider müs-
sen die Menschen, 
die am wenigsten zu 
ihrer Entstehung bei-
tragen, am stärksten 

unter den Folgen leiden. Neben den jungen 
Menschen und den zukünftigen Generationen 
sind dies vor allem Menschen im Globalen 
Süden. Steigende Temperaturen, sich ver
änderte Regenzeiten und Extremwetter zwin-
gen Hunderttausende, ihre Heimat zu ver
lassen.
„Für mich bedeutet Klimagerechtigkeit den 
Menschen in den Mittelpunkt der Lösung zu 
stellen.“ sagt May Robinson, die UN-Sonder-
gesandte für den Klimawandel.

Der „Faire Handel“ ist Teil der Lösung auf 
dem Weg zu mehr Klimagerechtigkeit. „Faire“ 
Handelspraktiken und „faire“ Preise, wie sie in 
den Grundsätzen des „Fairen Handels“ festge-
schrieben sind, ermöglichen Produzent/-innen 
ein klimaschonendes Wirtschaften und ein 
Arbeiten in Würde.
Bei uns können Sie Faire Waren kaufen: 
Fachgeschäft des Fairen Handels „eineWelt-
derLaden“ Deutscher Hof 6/7.
Vielen Dank unseren Kunden beim Einkauf am 
Regionaltag in Güglingen!

Sportfreunde
Zaberfeld e. V.

Gesundheitssport-Prävention für Erwachsene 
50+
Kernziel des Gesundheitssports ist die Stär-
kung physischer Gesundheitsressourcen, ins-
besondere die Faktoren gesundheitsbezogener 
Fitness: Ausdauer, Kraft, Dehnen, Koordination 
sowie Entspannung.
Zur Verbesserung der Ausdauer, werden ver-
schiedene Strecken ab Halle im näherem Um-
kreis mit zügigem Walking von ca. 20 Min. 
abgegangen
Entspannung (PME) jeweils zum Abschluss
Montags, 18:30 bis 19:45 Uhr, Mehrzweckhalle 
in Zaberfeld
Mitzubringen: entsprechende Sport-Beklei-
dung, für im Freien und Halle, Pulsuhr
Neu-Einsteiger willkommen!
Walter Schüle, Telefon 07046/7535, DOSB-
Übungsleiter B Sport in der Prävention.

VerschiedenesVerschiedenes

Herbstfest im Heilbronner 
Tierheim
Liebe Tierfreunde,
am Samstag, 30. September und Sonntag,  
1. Oktober 2023 jeweils von 11–17 Uhr findet 
unser Tierheimfest in der Franz-Reichle-Str. 20 
in Heilbronn statt. 
Wir möchten mit Speisen und Getränken, Kaf-
fee und Kuchen, einer großen Tombola sowie 
Infoständen rund um das Tier bekannte und 
neue Gesichter anlocken und freuen uns auf 
Besucher und Interessenten für unsere Hunde, 
Katzen und Kleintiere.
Tierschutzverein Heilbronn und Umgebung e. V.
Gewerbegebiet Böllinger Höfe, Franz-Reichle-
Str. 20, 74078 Heilbronn

FDP DIE LIBERALEN
ORTSVERBAND ZABERGÄU
www.fdp-zabergaeu.de.vu

Bürgersprechstunde mit Georg Heitlinger 
(MdL) im Wahlkreisbüro in Eppingen
Im Rahmen der Eppinger Kerwe und des ver-
kaufsoffenen Sonntag bietet Georg Heitlinger 
am Sonntag, 1. Oktober 2023 von 15:00 bis 
17:00 Uhr eine Bürgersprechstunde in seinem 
Wahlkreisbüro (Bahnhofstraße 16 in Eppingen) 
an. Alle interessierten Bürgerinnen und Bürger 
des Wahlkreises sind recht herzlich eingeladen 
Ihre Fragen an Georg Heitlinger zu stellen! Das 
Wahlkreisbüro ist am verkaufsoffenen Sonn-
tag von 13:00 Uhr bis 18:00 Uhr geöffnet und 
bietet Kaffee und Apfelsaftschorle an.
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AUS DEN 
NACHBARGEMEINDEN

2. Second-Best Markt  
in Brackenheim
Am Sonntag, 15. Oktober 2023, von 13–17 
Uhr, lädt die Stadtverwaltung Brackenheim 
gemeinsam mit dem Arbeitskreis Klimaschutz 
zum zweiten Second-Best Markt in die Kelter 
Meimsheim ein.
Bei gemütlicher Atmosphäre und Bewirtung 
lässt es sich doch viel besser shoppen: Der  
2. Second-Best-Markt geht in eine neue Runde 
und bietet Privatpersonen aus der Umge-
bung die Möglichkeit, ihre noch gut erhaltene 
Kleidung, die zum Schrankhüter wurde, wei-
terzuverkaufen und ihr so ein neues Leben zu 
schenken. Außerdem bietet Ihnen der Second-
Best Markt die Möglichkeit, sich auf die Suche 
nach Ihrem neuen Lieblingsoutfit zu machen.
Der AK Klimaschutz hat das aktuelle Jahr unter 
das Motto „Kleidung und Klimaschutz“ gestellt 
und will mit diesem Event auf den nachhal
tigen Aspekt der Second-Hand-Mode aufmerk-
sam machen, genauso wie auf die Auswirkun-
gen, die die Fast-Fashion-Industrie auf die 
Umwelt hat.
Die Veranstaltung ist bewirtet mit Getränken 
sowie mit Kaffee und Kuchen von der Eltern-
schaft der Kindertagesstätte CAK Meimsheim-
Botenheim.
Die Helfer/-innen und Bäcker/-innen freuen 
sich über viele Besucher/-innen, Kinder und 
Neugierige am Nachmittag in der Kelter in 
Meimsheim. Verkehrsgünstig gelegen bietet 
sich die Kelter auch als optimaler Zwischen-
stopp beim Sonntagsausflug an.

Wassonstnochinteressiert

Wassonstnoch
interessiert

Wassonstnochinteressiert

Aus dem Verlag
Knödel-Knöpfle mit Pfifferlingen
Eberhard Braun macht Knödel-Knöpfle 
mit Pfifferlingen. Er brät die Pilze und 
verfeinert diese mit Wein und Sahne. 
Einfach und extrem köstlich!
Portionen: 4
Zubereitungszeit: 1 Stunde
Schwierigkeitsgrad: leicht
Nährwert: Pro Person: Kcal: 447, KJ: 1878, 
E: 10 g, F: 24 g, KH: 29 g
Rezeptautor/Rezeptautorin: Eberhard 
Braun

Zutaten
Für die Knödel:
•	 100 g Brötchen vom Vortag
•	 1 Zwiebel, ca. 50 g
•	 4 Stiele Petersilie
•	 1 EL Butter
•	 100 ml Milch
•	 1 Ei (Größe M)
•	 etwas Salz
•	 etwas Muskatnuss

Für die Knöpfle:
•	 130 g Weizenmehl (Type 405)
•	 2 Eier (Größe M)
•	 50 g Mineralwasser, ca.
•	 etwas Salz
Für die Pilze:
•	 300 g Pfifferlinge (oder andere Pilze 

wie Champignons oder Kräuterseitlin-
ge)

•	 3 Zwiebeln, ca. 100 g
•	 1 Knoblauchzehe
•	 2 EL Rapsöl oder anderes Pflanzenöl
•	 50 ml Weißwein (alternativ Saft von 0,5 

Zitrone)
•	 15 g Stärke oder Soßenbinder
•	 250 ml Gemüsebrühe
•	 200 g Sahne
•	 etwas Salz
•	 etwas Pfeffer
Außerdem:
•	 1 Bund Schnittlauch
Zubereitung
1.	 Für den Knödelteig die Brötchen in ca. 

0,5 cm große Würfel schneiden und in 
eine Schüssel geben. Zwiebel abziehen 
und fein würfeln. Petersilie abbrausen, 
trockenschütteln und fein schneiden.

2.	 In einer Pfanne Butter erhitzen. Zwie-
beln darin ca. 1 Minute rührend anbra-
ten.

3.	 Milch zugeben, kurz erwärmen und 
dann alles warm über die Brötchen-
würfel gießen. Ei, Petersilie, Salz und 
Muskatnuss zugeben und alles vorsich-
tig verrühren.

4.	 Für den Knöpfleteig Mehl, Eier, Was-
ser und Salz in einer Schüssel verrüh-
ren und mit einem Kochlöffel kräftig 
schlagen, bis ein glatter Teig entsteht, 
der zäh vom Kochlöffel reißt.

5.	 Beide Teige vorsichtig miteinander 
vermischen und etwa 10-15 Minuten 
ruhen lassen.

6.	 Mit einem Teelöffel kleine Nocken ab-
stechen und im siedenden, gesalzenen 
Wasser ca. 9-10 Minuten sanft garen, 
nicht kochen!

7.	 Die gegarten Knöpfle herausheben, 
abtropfen lassen. Auf ein Backblech 
geben und ausdampfen lassen.

8.	 Die Pfifferlinge mit einer Bürste säu-
bern und evtl. kleinschneiden. Zwie-
beln und Knoblauch abziehen und fein 
schneiden.

9.	 Öl in einer Pfanne erhitzen. Zwiebeln 
darin andünsten. Pilze zugeben und 
etwa 1 Minute braten.

10.	Wein (oder Zitronensaft) und fein ge-
schnittenen Knoblauch zugeben und 
etwa 1 Minute einkochen.

11.	Stärke und 3 EL Gemüsebrühe verrüh-
ren. Mit der übrigen Brühe und Sahne 
in die Pfanne geben. Mit Salz und Pfef-
fer würzen. Alles etwa 3-4 Minuten sä-
mig einköcheln lassen.

12.	Zuletzt die Knödelknöpfle zugeben 
und in der Soße erhitzen. Schnittlauch 
abbrausen, trockenschütteln und in 
Röllchen schneiden. Schnittlauch über 
die Knöpfle-Pilze streuen und servieren.

Quelle: Kaffee oder Tee, Mo. – Fr., 16.05 – 
18.00 Uhr, im SWR

Zwetschgen-Mohn-Marzipan-
Gugelhupf
Eine süße Füllung aus Zwetschgen, Mar-
zipan und Mohn versteckt sich in diesem 
Gugelhupf. Sehr saftig, schnell und einfach 
zubereitet.
Portionen: 8
Zubereitungszeit: 1,5 Stunden
Schwierigkeitsgrad: leicht
Nährwert: Pro Stück: 594 kcal, 2494 kJ, 13 
g E, 34 g F, 59 g KH
Koch/Köchin: Marika Schäfer

Zutaten
Für den Teig:
•	 250 g Zwetschgen
•	 200 g Marzipanrohmasse
•	 250 g Butter, zimmerwarm
•	 200 g Zucker
•	 1 Pck. Vanillezucker
•	 1 Prise Salz
•	 5 Eier (Größe M)
•	 450 g Weizenmehl (Type 405)
•	 50 g Speisestärke
•	 1 Pck. Backpulver
•	 200 ml Milch
•	 200 g Mohn, gemahlen
Außerdem:
•	 Gugelhupfform (Ø 24 cm)
•	 Butter für die Form (oder Backtrenn-

spray)
•	 Mehl für die Form
•	 Puderzucker zum Bestäuben

Zubereitung
1.	 Zwetschgen waschen, trocknen, ach-

teln und dabei entsteinen.
2.	 Gugelhupfform fetten und bemehlen. 

Backofen auf 180 Grad Ober-/Unterhit-
ze vorheizen.

3.	 Marzipan auf der groben Seite einer 
Vierkantreibe grob reiben oder klein-
schneiden.

4.	 Marzipan, Butter, Zucker, Vanillezucker 
und 1 Prise Salz in eine Schüssel geben 
und mit den Quirlen des Handrührers 
oder in der Küchenmaschine 8 Minu-
ten hellgelb und schaumig rühren.

5.	 Eier nach und nach jeweils 30 Sekun-
den unterrühren.

6.	 Mehl mit Speisestärke und Backpul-
ver mischen und abwechselnd mit der 
Milch unterrühren.

7.	 Die Hälfte des Teigs in die vorbereite-
te Form füllen. Mohn unter die andere 
Hälfte rühren und in die Form füllen.

8.	 Zwetschgen auf dem Teig verteilen, sie 
versinken während des Backens.

9.	 Zwetschgenkuchen im heißen Ofen in 
der Form auf dem Rost in der Backofen-
mitte 50-60 Minuten backen. Tipp: 
Stäbchenprobe machen, hier sollte 
kein Teig mehr am Stäbchen sein.

10.	Kuchen in der Form auf einem Gitter 
abkühlen lassen, aus der Form stürzen 
und erkalten lassen. Anschließend mit 
Puderzucker bestäuben.

Quelle: Kaffee oder Tee, Mo. – Fr., 16.05 – 
18.00 Uhr, im SWR


